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Gemeinderats-Sitzung  
vom 14. November 2023

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

3. Änderung Bebauungsplan „An den Linden“
Billigungsbeschluss und Beschluss zur Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Behörden 
und sonstige Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB

Für die Änderung des Bebauungsplans wurde vom Ge-
meinderat am 21.03.2022 der Aufstellungsbeschluss für 
die 3. Änderung des Bebauungsplans „An den Linden“ 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gefasst. 
Aufgrund des Rechtslagenwechsels wird das Verfahren 
nunmehr im Regelverfahren durchgeführt. Weil die To-
pographie des Grundstücks sehr schwierig ist, wurde die 
Bebauungsplanänderung wegen der Gartengestaltung nö-
tig. Die Kosten werden von den Antragsstellern übernom-
men. Durch das IB Arz Ingenieure GmbH & Co.KG wurde 
der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung in der 
Fassung vom 11.07.2023 erarbeitet und die Abwägungen 
der Stellungnahmen gem. § 4 Abs. 1 BauGB in der Sitzung 
vorgetragen. Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begrün-
dung wurde vom Gemeinderat gebilligt und die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.

3. Änderung der Geschäftsordnung der Gemein-
de Estenfeld vom 16.06.2020
Beim Bay. Landesamt für Datenschutz wurde eine Daten-
schutzverletzung wegen Veröffentlichung personenbe-
zogener Daten in einem öffentlichen Protokoll aus dem 
Jahr 2021 angezeigt. Daher empfiehlt der Datenschutz-
beauftragte des Kommunalunternehmen des Landkreises 
Würzburg bzgl. der Veröffentlichung von Niederschriften 
bzw. Mitteilungsblättern auf der gemeindlichen Inter-
netseite bzw. über das RIS/BIS die Veröffentlichung aller 

Niederschriften im Bürger-/Ratsinformationssystem zu 
beenden, die älter als 1 Jahr sind. Seitens der Verwaltung 
wird deshalb empfohlen, den § 35 der Geschäftsordnung 
anzupassen. Das Gremium diskutiert rege, da die öffentli-
chen Protokolle weiterhin für die Bürgerinnen und Bürger 
online einsehbar sein sollten. Nicht jeder habe die Möglich-
keit, zu den Öffnungszeiten ins Rathaus zu kommen, um 
die öffentlichen Protokolle einzusehen. Um das Risiko zu 
vermeiden, dass es in den Protokollen, die aktuell hochge-
laden waren, noch weitere Datenschutzverstöße gibt, wur-
den erstmal alle Protokolle aus dem RIS/BIS genommen. 
Im Gremium wird überlegt, die öffentlichen Protokolle bzgl. 
personenbezogener Daten zu prüfen und evtl. zu überar-
beiten, um die öffentlichen Protokolle dann wieder im RIS/
BIS zur Verfügung stellen zu können. Dies kann allerdings 
von der Verwaltung aufgrund der Personaldecke nicht 
übernommen werden, da die Mitarbeiter in der Verwaltung 
andere Hauptaufgaben haben. Für diese Arbeiten müsste 
ein Dritter bzw. auch Dienstleister beauftragt werden.  Da 
auch beim Landratsamt alle öffentlichen Protokolle über 
mehrere Jahre einsehbar seien, soll auch dies nochmal ge-
prüft werden. Das Gremium spricht sich dafür aus, aktuell 
der Empfehlung des Datenschutzbeauftragten zu folgen 
und die öffentlichen Protokolle im BIS für nur 12 Monate 
zu veröffentlichen. Es soll jedoch nochmals mit dem Da-
tenschutzbeauftragten des KU´s sowie dem Landratsamt 
besprochen und geprüft werden, welche Möglichkeiten es 
gibt, die öffentlichen Protokolle datenschutzkonform für 
alle Bürgerinnen und Bürger längerfristig zur Verfügung zu 
stellen.

Kommunales Prüfungswesen
Bestimmung der Mitgliedschaft  
beim Bayer. Kommunalen Prüfungsverband
Gemeinden mit mehr als 5.000 Einwohnern sind in der Re-
gel dem BKPV zuzuweisen (Art. 3 Abs. 3 Satz 1 und 2 PrVbG. 
Bei Gemeinden mit über 5.000 Einwohnern ist grundsätz-
lich davon auszugehen, dass Umfang und Schwierigkeit der 
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Prüfungsgeschäfte ein vertieftes und spezialisiertes Fach-
wissen erfordern. Der Prüfungsverband führt bei seinen 
Mitgliedern die überörtlichen Rechnungs- und Kassenprü-
fungen durch. Bislang wurde die überörtliche Rechnungs- 
und Kassenprüfung vom Landratsamt durchgeführt. Mit 
Schreiben vom 17.10.2023 teilt das Bayer. Staatsminis-
terium des Innern, für Sport und Integration mit, dass be-
absichtigt ist, die Gemeinde Estenfeld zusammen mit den 
weiteren Mitgliedsgemeinden und Zweckverbänden der 
Verwaltungsgemeinschaft als Mitglied des Bayer. Kom-
munalen Prüfungsverbandes (BKPV) zu bestimmen. Es ist 
geplant, diese grundsätzlich zum 1. Mai 2024 wirksam wer-
den zu lassen. Der Gemeinderat nahm Kenntnis.

Konzeption und Umsetzung  
eines Beschilderungskonzeptes 
Stellungnahmen der Beteiligung der Träger  
der öffentlichen Belange
Um eine einheitliche und übersichtliche Beschilderung 
im Gemeindegebiet zu bekommen, wurde zusammen mit 
dem Büro Schlicht Lamprecht Kern, Schweinfurt in meh-
reren Sitzungen ein Beschilderungskonzept erarbeitet. Un-
ter der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange wurden 
die eingegangenen Stellungnahmen vom Gemeinderat ab-
gewogen und zur Kenntnis genommen. Der Gemeinderat 
beschloss für die bauliche Umsetzung des Beschilderungs-
konzeptes den Förderantrag bei der Regierung von Unter-
franken zu stellen.  

Entscheidung über die technische Ausstattung 
für eine Selbstkochküche oder Ausgabeküche 
beim Neubau der Grundschule  
und einer Kindertageseinrichtung in der  
Riemenschneiderstraße, Estenfeld
Aktuell wurde die Küche als Ausgabeküche geplant, die 
Vorrichtungen für eine Selbstkochküche sollten jedoch, wie 
beschlossen, bereits vorgesehen werden. Das IB Burmester 

weist darauf hin, dass die Kosten für die Vorrichtungen für 
eine evtl. spätere Selbstkochküche extrem hoch sind und 
der Gemeinderat sich sicher sein sollte, diese Investition 
vorzunehmen.

Vom Verein für Kindertagesstätten wurde bereits mitge-
teilt, dass der Verein die Selbstkochküche nicht betreiben 
wird. Es gäbe evtl. noch die Möglichkeit, dass ein anderer 
Betreiber gesucht wird, wie z. B. AWO, Malteser etc., oder 
dass die Küche über die Gemeinde betrieben wird. Hierfür 
wären ca. 4 Beschäftigte notwendig. 

Am 24.10.2023 fand das Forum „Kita- und Schulverpfle-
gung – Träger unter sich!“ in Rottendorf statt. An dem 
Forum haben BGMin Schraud sowie vier Gemeinderäte 
teilgenommen. Aufgrund der hohen Kosten allein für tech-
nische Ausstattung für eine evtl. spätere Selbstkochküche 
sollte in der Gemeinderatssitzung geklärt werden, ob eine 
spätere Selbstkochküche für Estenfeld in Betracht kommt. 
Baulich werden alle Vorkehrungen und Planungen so ge-
troffen, dass die Gemeinde später die Möglichkeit hat, die 
Ausgabeküche in eine Selbstkochküche umzubauen. Die 
Kosten hierfür sind bereits in der aktuellen Kostenplanung 
enthalten und berücksichtigt. Jedoch hat der Fachplaner 
darauf hingewiesen, dass aktuell in den Planungen auch 
eine größere Lüftung vorgesehen ist sowie ein Fettabschei-
der berücksichtigt wurde, als dies für eine Ausgabeküche 
notwendig wäre. Daher wurde ebenfalls darauf hingewie-
sen, dass die bereits jetzt zu verbauende teurere techni-
sche Ausstattung evtl. bei Nutzungsaufnahme erst in ein 
paar Jahren schon wieder überholt sein könnte. Die Ge-
meinde hätte die Möglichkeit, diese Kosten einzusparen 
und die Küche erst bei Bedarf Nach- bzw. Aufzurüsten. Das 
Gremium diskutiert rege, allerdings wird es als schwierig 
angesehen, die technische Ausstattung in ein paar Jahren 
in ein fast neues Gebäude nachzurüsten Ein Großteil des 
Gremiums ist der Meinung, dass es keinen Unterschied 
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macht, ob das Essen in einer eigenen Küche gekocht und 
auf die Einrichtungen verteilt wird, oder ob ein Caterer das 
Essen bringt. Die Kinder haben keinerlei Berührungspunk-
te mit der Selbstkochküche, da sie bei der Speisenzuberei-
tung nicht mitwirken zu können. In jeder Kita-Gruppe ist 
zumal auch eine kleinere Küchenzeile verbaut. Das Gremi-
um ist der Auffassung, dass es genüge, wenn in 2 – 3 Jahren 
oder später ein Betreiber gefunden wird. Hier verweisen 
jedoch die Gemeinderäte, die an dem Forum in Rottendorf 
teilgenommen haben sowie die Bürgermeisterin darauf hin, 
dass in Rottendorf immer wieder betont wurde, wie wichtig 
es sei, bereits bei der Planung einen Betreiber sowie ein 
pädagogisches Konzept zu haben. Die Gemeinde kommt 
als Betreiber nicht in Frage, da es schwierig wird, wenn 
das pädagogische Personal des Vereins und das Küchen-
personal zwei verschiedene Dienstherren hätten, da das 
Personal sehr eng miteinander verbunden sein sollte und 
sich abstimmen bzw.  zusammenarbeiten müsste. Auch für 
die Gemeinde Rottendorf war die Einrichtung der Küche 
nur denkbar, weil der Kindergartenverein den Betrieb über-
nommen hat.
Ebenso wird darauf hingewiesen, dass bei einer Selbst-
kochküche alle Kinder am Essen verpflichtend teilnehmen 
müssen. Hier kann es keine Wahlmöglichkeit geben, da 
man ansonsten bei einer täglich unterschiedlichen Essens-
anzahl nicht planen und kalkulieren kann. 

BGMin Schraud fasst nochmals die Eckpunkte zusammen:
1.  Schon für die Planung der Küche ist es äußerst wichtig, 

den späteren Betreiber zu beteiligen sowie ein pädago-
gisches Konzept für die spätere Selbstkochküche zu ha-
ben. 

2.  Erst ab 300 Essen pro Tag ist eine Selbstkochküche ren-
tabel – in Estenfeld wird mit 250 – 300 Essen gerechnet 
und so wurde der Raumbedarf für die Küche aktuell ge-
plant. Zusätzlich das Seniorenzentrum zu beliefern, wie 
es im Gremium vorgeschlagen wurde, ist nicht möglich, 
da dieses einen anderen Träger hat. In diesem Fall müss-
te die Küche EU-Zertifiziert werden, wofür die aktuelle 
Größe nicht ausreicht.

3.  Für eine Selbstkochküche werden zusätzlich 4 – 6 An-
gestellte benötigt. Ebenso wird ein Lieferfahrzeug be-
nötigt, mit dem die Essen an die anderen Kindergärten 
ausgeliefert werden können. 

4.  Eine Förderung gab es lt. Gemeinde Rottendorf nur für 
die Betreuungsräume, nicht aber für eine Küche.

Der Gemeinderat beschloss, die bereits geplante und in 
den Kosten berücksichtigte größere Lüftung sowie einen 
Fettabscheider vorzusehen.

Neubau der Grundschule und einer  
Kindertageseinrichtung  
in der Riemenschneiderstraße, Estenfeld
Vergabe Rohbauarbeiten, Abbruch Tartanbahn
Der Gemeinderat vergab an die Fa. Riedel Bau AG, 
Schweinfurt den Auftrag in Höhe von 21.939,79 € brut-

to für den Abbruch eines Teilstücks der Tartanbahn, die im 
Bereich der Baugrube zurückgebaut werden musste. In Ab-
stimmung mit der Landschaftsarchitektin wurde die Bahn 
im Vorfeld zu den Landschaftsarbeiten gleich auf die später 
benötigte Länge eingekürzt. Die Kosten entfallen daher bei 
der Freiflächengestaltung.

Rathaus Estenfeld
Vergabe Malerarbeiten Außenfassade  
Alt- und Neubau
Im Zuge des Gebäudeunterhaltes, ist eine Sanierung der 
Fassade notwendig, da am Rathaussockel, aber auch in allen 
weiteren Fassadenbereichen deutliche Risse sichtbar sind. 
Vom Vergabewesen wurden die Schäden an der Fassade 
sowie an den Fenstern am Alt- und Neubau des Rathau-
ses dokumentiert. Dem Gemeinderat lagen entsprechen-
de Bilder vor. Der Zustand der Holzfenster ist ebenfalls so 
schlecht, dass ein neuer Anstrich dringend angeraten wird. 
Vor allem die Fenster auf der Wetterseite sind schlecht und 
ausgeblichen.

In der Sitzung vom 12.09.2023 wurde vom Gemeinderat 
beschlossen, die Malerarbeiten als freihändige Vergabe 
durchzuführen. Auf telefonische Nachfragen Ende Sep-
tember bei verschiedenen Malerfirmen wurde kein Ange-
bot abgegeben.

Dem Vergabewesen lag nur ein Angebot der Fa. Schüt-
ze, Unterpleichfeld vor, das den Alt- und den Neubau 
getrennt angeboten hatte. Die Angebotssumme beträgt 
für den  Altbau 49.707,41 € brutto und für den Neubau 
20.205,88 € brutto. Um künftig größere Schäden zu ver-
meiden erteilte der Gemeinderat den Auftrag in Höhe von 
69.913,29 € brutto.

Erneuerung Fahrbahndecke  
Würzburger Straße 
Vergabe Fahrbahnmarkierungen
Für die Markierungsarbeiten wurde die Fa. VERTECHLINE 
in Höhe von 14.147,32 € brutto beauftragt. Aufgrund der 
Witterung konnte diese noch nicht fertiggestellt werden.

Grundschule Estenfeld
Vergabe Notebooks, Laptop-Taschen,  
Logitech B100 Mäuse und MacBooks Air Apple M1
Der Gemeinderat genehmigt die Beauftragung der Lehrer-
dienstgeräte in Höhe von insgesamt 8.871,03 € brut-
to gemäß der Angebote der Firmen ACS Group GmbH, 
 Ottobrunn und Beck GmbH & Co.KG, Würzburg. Da die 
Anschaffung gefördert wird, verbleibt für die Gemeinde 
Estenfeld ein Betrag von 871,03 €.

Besuchen Sie uns doch auch einmal im Internet:
www.estenfeld.de
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Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Aktuelles aus dem Fundbüro 
An der Bushaltestelle Wilhelm-Barth-Straße wurde ein 
Haibike gefunden.  Tel.-Nr. 09305-888-0

Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen
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Einige Gemeinden im Landkreis Würzburg wollen künftig einen Teil ihrer Aufgaben gemeinsam anpacken. Zur Gründung des Zweckverbands 
„Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ kamen in Reichenberg zusammen: (von links) Michael Dröse und Nina Opfermann vom Land-
ratsamt Würzburg, Markus Meyer Geschäftsleitung Gemeinde Gerbrunn und die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister René Wohlfahrt, Michael 
Röhm, Günter Schumacher, Alois Fischer, Heiko Menig, Bernhard Weidner (stellv. Vorsitzender), Stefan Hemmerich (Vorsitzender), Volker Faulha-
ber, Sven Winzenhörlein, Martina Rottmann, Thomas Herpich, Stefan Wolfshörndl, Markus Schenk, Ursula Engert, Andrea Rothenbucher, Rosalin-
de Schraud, Matthias Henneberger, Günther Hofmann, Peter Juks und Christian Holzinger. Foto: Christian Schuster

Kräfte bündeln und gemeinsam Ziele verfolgen: 

Kommunen im Landkreis Würzburg gründen Zweckverband  
„Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“
29 Städte und Gemeinden des Landkreises Würzburg wol-
len künftig ihre Ressourcen bündeln und Ziele gemeinsam 
angehen. Um hierfür ein deutliches Signal zu senden und 
sich rechtssicher aufzustellen, wurde kürzlich der Zweck-
verband „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
gegründet. Zur Konstituierenden Sitzung fanden sich die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Mitgliedsge-
meinden in Reichenberg zusammen. 
Die Hauptaufgabe des Zweckverbands soll zunächst die 
Übernahme der kommunalen Verkehrsüberwachung in den 
Mitgliedsgemeinden sein. Nicht ausgeschlossen ist, dass 
künftig weitere Aufgaben an den Zweckverband übertra-
gen werden. Der Name des Zweckverbands wurde daher 
bewusst offen formuliert. Drei Beschäftigte sollen die Ab-
wicklung der Geschäfte übernehmen. Der Sitz des Zweck-
verbands wird im Gewerbegebiet Klingholz sein, in dem 
derzeit ebenfalls das Umweltamt des Landkreises Würz-
burg untergebracht ist. 
Als Vorsitzenden des Zweckverbands bestellten die Grün-
dungsmitglieder Reichenbergs 1. Bürgermeister Stefan 
Hemmerich, zum Stellvertreter wurde der 1. Bürgermeister 
des Marktes Rimpar, Bernhard Weidner, bestellt. Die Kos-
ten für Personal und Ausstattung werden die Mitgliedsge-
meinden anteilig übernehmen.
Landrat Eberth: Gründung des Zweckverbands  
ein unausweichlicher Schritt
Landrat Thomas Eberth ist überzeugt, dass die Zusammen-
arbeit der Gemeinden jetzt und in den kommenden Jahren 
auf vielen Ebenen über den Erfolg der Region entscheidet. 
Schon jetzt arbeiten Gemeinden etwa beim Standesamts-
wesen, in Verwaltungsgemeinschaften oder beim Feu-
erwehrwesen mit einer gemeinsamen Atemschutzwerk-

statt zusammen. „Die Suche nach Fachkräften wird immer 
schwieriger und gleichzeitig steigen die Anforderungen an 
die Verwaltung“, führt Eberth aus. „Die Gründung dieses 
landkreisweit agierenden Zweckverbands zur Interkom-
munalen Zusammenarbeit ist für mich und für die vielen 
Vertreterinnen und Vertreter der Mitgliedsgemeinden ein 
absolut logischer und unausweichlicher Schritt, um die 
Leistungsfähigkeit unserer Verwaltungen für die Bürgerin-
nen und Bürger aufrecht zu erhalten.“
Gründungsmitglieder im Zweckverband „Interkommunale 
Zusammenarbeit Mainfranken“:
- Gemeinde Eisingen - Gemeinde Gerbrunn
- Gemeinde Kürnach - Gemeinde Theilheim
- Gemeinde Thüngersheim - Gemeinde Unterpleichfeld
- Gemeinde Waldbrunn - Markt Höchberg
- Markt Neubrunn - Markt Randersacker
- Markt Reichenberg - Markt Rimpar
- Stadt Ochsenfurt
-  Verwaltungsgemeinschaft Bergtheim (Gemeinden Bergt-

heim und Oberpleichfeld)
-  Verwaltungsgemeinschaft Eibelstadt (Stadt Eibelstadt, 

Marktgemeinden Frickenhausen am Main, Sommerhau-
sen und Winterhausen)

-  Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld (Estenfeld und 
Eisenheim)

-  Verwaltungsgemeinschaft Helmstadt (Marktgemeinden 
Helmstadt und Remlingen sowie Gemeinden Holzkir-
chen und Uettingen)

-  Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt (Gemeinden Hett-
stadt und Greußenheim)

-  Verwaltungsgemeinschaft Kist (Gemeinden Altertheim 
und Kist)
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Busfahrplan an Weihnachten  
und Silvester 2023
Ob zum Festessen oder zur nächsten Party: Die APG ist 
auch dieses Jahr an Weihnachten und Silvester für Fahr-
gäste im Einsatz. Generell wird am 24. und 31. Dezember 
nach dem Sonntagsfahrplan gefahren. Da am Abend einige 
Fahrten optimiert wurden, werden Fahrgäste gebeten sich 
vorab zu informieren.

Einmal kaufen, drei Tage fahren

Für alle Gelegenheitsfahrer empfiehlt die APG den Kauf ei-
ner Tageskarte Solo bzw. Plus (2 Erwachsene & 4 Kinder). 
Fahrgäste sind so nicht nur an Heilig Abend mobil, auch an 
den darauffolgenden Feiertagen ist die Fahrkarte gültig.

Alle Änderungen finden Fahrgäste online unter www.
apg-info.de/Feiertage. Gerne informiert die APG auch per-
sönlich: APG-Beratungscenter, Juliuspromenade 40 – 44, 
97070 Würzburg oder telefonisch unter 0931 45280-0.

MÜLLABFUHRTERMINE
Do. 30.11. Biomüllabfuhr
Mo. 04.12. Gelbe Tonne
Do. 07.12. Restmüllabfuhr
Mi. 13.12 Papiertonne
Do. 14.12. Biomüllabfuhr
Do. 21.12. Restmüllabfuhr
Fr. 29.12. Biomüllabfuhr  !

!   Abweichung vom üblichen Leerungstag,  
z.B. wegen Feiertag

Abfallkalender  
2024
Es wird darauf  
hingewiesen, dass  
der Abfallkalender  
für das Jahr 2024  
mit dem Mitteilungs- 
blatt, das am  
22.12.2023 erscheint,  
verteilt wird.
Wir bitten um Kenntnisnahme  
und Beachtung.

A C H T U N G
 An alle Firmen  
 und Geschäftsleute
 Wie in jedem Jahr werden 
 auch heuer wieder die  
 Weihnachtswünsche der  
 Firmen in der Weihnachts- 
ausgabe des Mitteilungsblattes abgedruckt.  
Die Texte werden unverändert aus dem letzten 
Jahr übernommen.
Wer Änderungen oder Neueintragungen 
wünscht, möchte diese bitte bis spätestens  
Freitag, 8. Dezember 2023, im Rathaus  
per Telefon 888-24 oder per Mail:  
mitteilungsblatt-est@vgem-estenfeld.bayern.de, 
melden.

Kinderreisepässe
werden ab 2024 nicht mehr ausgestellt,  
verlängert oder aktualisiert
Der Bundestag hat am 7. Juli 2023 einen Gesetzentwurf 
verabschiedet, der den Kinderreisepass abschafft. 

Das Gesetz zur Modernisierung des Pass-, des Ausweis- 
und des ausländerrechtlichen Dokumentenwesens vom 
8. Oktober 2023 (vgl. Bundesgesetzblatt Teil I 2023, 
Nr. 271, vom 12. Oktober 2023) sieht vor, dass der Kinder-
reisepass zum 01.01.2024 wegfallen wird. 

Folgende Regelungen sind zu beachten:

Kindereisepässe dürfen nur noch bis zum 31. Dezem-
ber 2023 ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. 

Die Gültigkeit bereits ausgestellter Kinderreisepässe bleibt 
davon unberührt. 

Kinder bis 16 Jahre erhalten ab 01.01.2024 auf Antrag der 
Sorgeberechtigten nur noch einen Personalausweis oder 
Reisepass.

Weitere Informationen, warum der Kinderreisepass abge-
schafft wurde, geben die Antworten in der FAQ-Rubrik auf 
dem Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) 
Internetauftritt:

 ◆ Warum soll der Kinderreisepass abgeschafft werden?

 ◆  Was ist bei Reisedokumenten für Säuglinge/Kleinstkin-
der zu beachten?

Link: https://www.bmi.bund.de/
SharedDocs/faqs/DE/themen/
moderne-verwaltung/reisepass/
reisepass-faq.html;jsessionid=A48967
8D680A51F3181F3EF0DF1F72BA.1_
cid504#doc16125526bodyText2

Reisepass-Gebühr ab 1. Januar 2024
Ab 1.1.2024 beträgt die Grundgebühr für antragstellende 
Personen ab 24 Jahren beim Reisepass 70,00 €.
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 

wenn sie heute das neue Mitteilungsblatt in den Händen 
halten, steht das Weihnachtsfest schon vor der Tür und das 
Jahr 2023 nähert sich dem Ende.

Es ist auch die Zeit, auf das Jahr 2023 zu blicken und zu 
reflektieren ob wir als Seniorenbeirat mit unseren Themen 
und Aktionen auf dem richtigen Weg sind. 

Wir fragen uns z.B., ob der Seniorenbeirat in diesem Jahr 
dazu beitragen konnte, das „Leben nach Corona“ für die 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder etwas nor-
maler erscheinen zu lassen. 

Der durchweg gute bis sehr gute Besuch unserer Veran-
staltungen, die wir durchführen konnten, beantwortet die-
se Frage größtenteils. 

In diesem ersten Jahr nach Corona konnte man unschwer 
feststellen, dass die Menschen das Miteinander dringend 
brauchen. Ob an der frischen Luft oder bei Veranstaltungen 
im Sängerheim oder im Pfarrheim – die Freiheit sich wieder 
treffen und kommunizieren zu können war unverkennbar.  

Für das kommende Jahr 2024 haben wir uns zum Ziel ge-
setzt, informative, kulturelle und bewegungsintensive Akti-
onen als guten Mix anzubieten. Wir werden Sie rechtzeitig 
darüber informieren!  

Der Seniorenbeirat wächst und wird jünger!
In der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes stellen sich 
zwei neue Mitglieder vor. Vorbehaltlich der Zustimmung 
und Ernennung durch den Gemeinderat möchten sich un-
sere „Neuen“ in der letzten Ausgabe dieses Jahres persön-
lich vorstellen.

Unser Hinweis: Impfen nicht vergessen! 
Grippe – Corona – Gürtelrose!
Alles Gute und bleiben sie gesund

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes  
Weihnachtsfest, einen ruhigen Jahreswechsel  
und viel Gesundheit, Glück und Zufriedenheit  
im Neuen Jahr.

Ganz besonders wünschen wir uns für das Jahr 2024 

FRIEDEN!
Frieden vor unserer Haustüre und auf der ganzen Welt.

Der Seniorenbeirat für  Estenfeld und Mühlhausen

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Rudolf Krieger, Vorsitzender Tel. 09305 8253 
Gertie Klafke, stv. Vorsitzende, Tel. 09305 8676
Gerhard Endres, Tel. 09305 8941 
Beauftragter für Menschen mit Behinderung

Wir sind für SIE da! 

Sieboldstraße 4a ∙ 97230 Estenfeld ∙ T 01577 - 4 05 67 71
mail@mario-gallowski.de ∙ www.mario-gallowski.de

Balkongeländer
von der Planung bis zur Montage

Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1Gallowski 1C 190 x 31 mm V2022.indd   1 29.11.21   13:3329.11.21   13:33
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Bitte dringend beachten!
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Freitag, 
dem 22. Dezember 2023. Der Anzeigenschluss hier-
für ist am Freitag, 8. Dezember 2023.

Wir bitten um dringende Beachtung des Anzeigen-
schlusses.

Anzeigen und Beiträge, die nach dem 8. Dezember 
2023 in der Gemeindeverwaltung eingehen, können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

A C H T U N G
Es wird darauf hingewiesen, dass der gemeindliche 
Bauhof vom 23.12.2023 bis einschließlich 06.01.2024 
geschlossen ist.

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den  
Bereitschaftsdienst unter Tel. 0171 / 1 11 65 41.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

HINWEIS
Es wird gebeten, dass aufgrund personeller Engpässe 
im Standesamt der Verwaltungsgemeinschaft Esten-
feld entsprechend Termine vereinbart werden müs-
sen (Tel. 09305/888-18).

Wir bitten um Kenntnisnahme und danken  
für Ihr Verständnis.

Brennholz  
aus dem  
Gemeindewald
Die Zeit des Holzein-
schlages beginnt wieder. Baumspitzen zum Aufarbei-
ten sind bald wieder erhältlich. Ab sofort gibt es die 
Möglichkeit, Brennholz in Durchforstungsflächen zu 
bekommen.

Bitte wenden Sie sich an unseren Waldbetreuer  
Herrn Markus Ritz, Tel. 0151/15060607.

Bauhof  
Winterdienst
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger!

Wir, die Mitarbeiter Ihres Bau-
hofes sind in der Winterzeit be-
reits ab 4.00 Uhr morgens für Sie 
unterwegs und stellen die Sicherheit der Wege und 
Straßen her.

Wir bitten Sie dabei um Ihre Unterstützung.

Es ist oftmals nicht möglich, den Räum- und Streu-
dienst vollständig durchzuführen, da parkende Fahr-
zeuge die notwendige Durchfahrtsbreite des Räum-
fahrzeuges behindern.

Bitte parken Sie daher auf eigenen Stellplätzen oder 
nutzen Sie etwas breitere Straßenabschnitte. Mit Ih-
rer Hilfe, da sind wir sicher, finden wir gemeinsam 
eine gute Lösung für unsere Gemeinde

„Danke“ sagen Ihnen die Bauhofmitarbeiter

Christbäume
Der Christbaumverkauf aus dem Gemeindewald  findet 
nicht mehr im Anwesen von Klaus Wolz statt.
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Öffnungszeiten der kompostier-
anlage Oberpleichfeld
Montag  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag  09.00 – 18.00 Uhr
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten 
des Wertstoff- 
hofes Wachtel-
berg in Kürnach

Dienstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.
info

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag geschlossen 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

• Gartenp� ege von Hausgärten 
• Gartenp� ege von Industrieanlagen
• P� anzung von Bäumen & Sträuchern
• Einbau von Bewässerungsanlagen 
• Heckenschnitt
• Kalkanstrich gegen Hitzeschäden

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Verpackungen 
bereits beim Einkauf 

vermeiden
ist besser als verwerten!

Achtung Radfahrer!
Bitte achten Sie speziell in der dunklen Jahreszeit auf 
eine angemessene Beleuchtung an Ihrem Fahrrad.
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AGENDA 21 heißt Zukunft gestalten   –   für uns und unsere Kinder    –   Gestalten Sie mit?

Frank Wolz freut sich über die neue PV-
Anlage 
Foto: Joachim Iwanowitsch

Energiewende bei der Gärtnerei Wolz 
Nachhaltigkeit ist das Thema der Agenda 21. Die „EULE“ 
(Energie, Umwelt und Landwirtschaft in Estenfeld) möch-
te Beispiele in Estenfeld aufgreifen, die die Energieversor-
gung auf regenerative Quellen umgestellt hat. Wir möch-
ten heute am Beispiel der Gärtnerei Wolz zeigen, wie man 
es anpacken kann. 

Frank Wolz hat auf seinen Dächern eine Photovoltaikan-
lage mit einer Leistung von 27 kWp aufgebaut. Nicht nur 
seine Pflanzen wachsen mit der Sonne, sondern auch der 
Strom für die Gewächshäuser und die elektrischen Geräte 
werden mit dem Strom der eigenen PV-Anlage betrieben. 

Durch den Eigenverbrauch wird CO2 eingespart und damit 
die Umwelt und der Geldbeutel geschont. 

Seine Lieferungen macht er mit dem Renault Kangoo 
 E-Tech, einem Elektroauto der neusten Generation, wel-
ches seinen PKW-Anhänger ziehen kann und somit sehr 
gut in den Alltag der Gärtnerei eingebunden ist. 

Schon seit Jahren erzeugt er warmes Wasser mit einer So-
larthermieanlage auf seinem Wohnhaus, um fossile Energie 
zu sparen. 

Wenn man den Strom selbst erzeugt, dann hat man auch ein 
Auge auf den Verbrauch. Der große 
Verbraucher in seinem Betrieb war 
die Beleuchtung. Bei den Strahlern 
und Leuchten hat er die Glühlam-
pen gegen LED-Leuchtmittel umge-
tauscht. Jetzt ist der Adventsmarkt 
hell beleuchtet und verbraucht bis 
zu 90% weniger Strom. 

Für die Zukunft könnte er sich vor-
stellen, dass man die Gärtnerei mit 
einer Wärmepumpe kostengünstig 
betreiben kann.

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition
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Ehrung für 25, 40 und 50 Jahre im Dienste für die Menschen:  

Landrat Thomas Eberth zeichnet langjährige, aktive Mitglieder von BRK, 
Maltesern und THW aus

Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren, machen 
der Gesellschaft das größ-

te Geschenk überhaupt: Sie opfern ihre Zeit. Sie helfen 
selbstlos Menschen in Not, packen in ihren Gemeinden mit 
an und halten die Gesellschaft im Kern zusammen.

Für ihre langjährigen geleisteten Dienste am Menschen 
ehrte Landrat Thomas Eberth jüngst Mitglieder des Bay-
erischen Roten Kreuzes (BRK), des Malteser Hilfsdienstes 
(MHD) und des Technischen Hilfswerks (THW) aus dem 
Landkreis Würzburg. Stellvertretend für den Bayerischen 
Innenminister Joachim Herrmann überreichte er ihnen das 
Ehrenzeichen am Bande für 25, 40 und 50 Jahre aktiven 
Dienst. Der Ehrenabend fand gemeinsam mit den Vertre-
tern der Hilfsorganisationen und der Gemeinden in der Se-
nioreneinrichtung am Hubland statt.

„Große Vorbilder und die Stützen unserer Gesellschaft“

Trotz des freudigen Anlasses war die Stimmung an diesem 
Abend auch getrübt. „Die Menschheit hat leider in den 
vielen Jahrhunderten ihrer Existenz nichts dazugelernt“, 
räumte der Landrat in seiner Laudatio ein. Die schreckli-
chen Nachrichten von Terror und Grausamkeit aus Isra-
el, der Ukraine und anderen Ländern scheinen kein Ende 
zu nehmen. Noch immer herrsche in vielen Regionen der 
Welt Krieg, Leid, Hunger und Not. Umso wichtiger sei es, 
zu wissen, dass es Menschen wie die Anwesenden gebe. 
Menschen, die da seien, wenn andere in Not geraten. Und 
natürlich brauche es auch die Personen, die im Hintergrund 
organisieren, den Nachwuchs ausbilden oder sich dort ein-
bringen, wo gerade eine helfende Hand benötigt wird. 

Die Krisen der letzten Jahre – Krieg, Flucht, Fluten und 
nicht zuletzt Corona – hätten den unschätzbaren Wert der 
Hilfsorganisationen immer wieder gezeigt. „Wenn ein Staat 
krisenfest sein will, dann braucht es die richtige Infrastruk-
tur, dann braucht es das Ehrenamt, dann braucht es Men-
schen wie Sie! Sie sind für uns alle große Vorbilder und die 
Stützen unserer Gesellschaft“, sprach Landrat Thomas den 
Geehrten seine höchste Anerkennung, seinen Dank und 
Respekt aus.

Für 50 Jahre wurden geehrt:
- Robert Popp, BRK Bereitschaft Giebelstadt
- Hans-Georg Keller, Malteser Hilfsdienst Greußenheim
- Karl-Josef Lannig, Malteser Hilfsdienst Greußenheim
- Hans Röthlein, Malteser Hilfsdienst Greußenheim

Für 40 Jahre wurden geehrt:
- Silke Feilhauer, BRK Wasserwacht Rottendorf (nicht an-
wesend)
- Stanley Thomas, BRK Bereitschaft Giebelstadt
- Stefan Hörner, Malteser Hilfsdienst Greußenheim

Ehrung für langjährige Dienste für die BRK Wasserwacht Würzburg: 
(von links) Landrat Thomas Eberth, Quirin Zednik, Sabrina Knoblach 
(25 Jahre), Michael Knoblach (25 Jahre), Bürgermeisterin Estenfeld 
Rosalinde Schraud, Elisabeth Böhm und Oliver Pilz.
Foto: Christian Schuster

Für 25 Jahre wurden geehrt:
-  Markus Bauer, BRK Bereitschaft Bergtheim/Oberpleich-

feld
- Michael Horn, BRK Wasserwacht Rottendorf
- Sonja Klenk, BRK Würzburg Bereitschaft Giebelstadt
-  Sabrina Knoblach (Estenfeld), BRK Wasserwacht Würz-

burg
-  Michael Knoblach (Estenfeld), BRK Wasserwacht Würz-

burg
- Alexander Lawnik, BRK Bereitschaft Rottendorf
- Manfred Noak, BRK Wasserwacht Rottendorf
-  Thorsten Stadler, BRK Würzburg Bereitschaft Giebel-

stadt
- Robert Hupp, Malteser Hilfsdienst Greußenheim
-  Sven Köhler, Technisches Hilfswerk Bereitschaft Ochsen-

furt



13

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Praxis für Zahnheilkunde 
Geran Schobel

Konrad-Adenauer-Str. 113, 97230 Estenfeld 
Tel. 09305 / 8031

E-Mail: g.schobel@zahnarzt-schobel.de

WIR SUCHEN DICH!

Freundliches, engagiertes Zahnarztteam 
sucht eine nette Kollegin als

Zahnmedizinische Fachangestellte 
(m/w/d) 

für Prophylaxe und Assistenz

sowie eine

Auszubildende (m/w/d)  
zur Zahnmedizinischen  

Fachangestellten

Wir sind eine prophylaxeorientierte, auf allen  
modernen Gebieten der Zahnheilkunde tätige Praxis!

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbungsunterlagen an oben genannte Adresse.

P.S. Ein Praktikum zur Berufsorientierung  
ist jederzeit möglich.

Belegung von Turnhallen ist jetzt nicht mehr 
auszuschließen
Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan 
und anderen Ländern reißen nicht ab. Auch dem Landkreis 
Würzburg werden derzeit mehr als 50 Geflüchtete pro 
Woche aus der Ankereinrichtung Geldersheim zugewie-
sen. Parallel dazu ist bezahlbarer Wohnraum knapp und die 
Lage am Wohnungsmarkt ist immer noch sehr angespannt.

Deshalb sucht der Landkreis nach wie vor dringend Mög-
lichkeiten zur Unterbringung von Asylbewerbern. Land-
rat Thomas Eberth appelliert an Gebäudeeigentümer, der 
zwischenzeitlich gegründeten Task Force leerstehende 
Immobilien unbedingt anzubieten: „Die Gemeinden und 
der Landkreis sitzen bei der gesetzlichen Verpflichtung, 
Geflüchtete unterzubringen, in einem Boot. Wohnraum 
für Geflüchtete ist aktuell das, was wir am dringendsten 
benötigen. Die Belegung von Turnhallen sehe ich zwar als 
allerletztes Mittel, wenn wir die uns zugewiesenen Perso-
nen anderweitig nicht mehr unterbringen können. Es muss 
aber klar sein, dass wir auch Turnhallen längerfristig bele-

gen müssen, wenn uns andere Unterbringungsmöglichkei-
ten fehlen.“ 

Dass bezahlbarer Wohnraum für Geflüchtete, Betreuung 
und Personal fehlt, hatte Eberth bereits in mehreren Ap-
pellen an die Bundesregierung adressiert, auch im Einklang 
mit seinen Kolleginnen und Kollegen.

„Allen, die bereits Wohnraum zur Unterbringung von Asyl-
bewerbern zur Verfügung gestellt haben, danke ich von 
Herzen für das solidarische Zusammenhalten,“ schließt 
Eberth seine eindringliche Bitte ab.

Unterkünfte, die der Landkreis Würzburg im Rahmen sei-
ner staatlichen Aufgaben betreibt, sind Notunterkünfte 
und dezentrale Unterkünfte. 

Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie 
Lagerhallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an 
Asylbewerbern vorübergehend in Räumen oder abgeteil-
ten Parzellen untergebracht werden können. Wichtig hier-
bei ist, dass entweder Sanitäranlagen vorhanden sind oder 
genug Platz für WC- und Duschcontainer ist. Hierbei wird 
ein Mietvertrag über das Objekt geschlossen. Der Betrieb 
der Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. Die Bewoh-
ner werden durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, zudem sind 
Security-Kräfte eingesetzt.

Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als sogenann-
te dezentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich nor-
male Häuser oder ehemalige Gaststätten ab einer gewissen 
Unterbringungskapazität von mindestens zehn Personen. 
Bei dieser Variante erhält der Unterkunftsbetreiber pro Tag 
pro untergebrachter Person 20 Euro inklusive Nebenkos-
ten. Die Räume (Schlafzimmer, Küche, Bad) müssen mit 
Mobiliar eingerichtet sein. Dem Unterkunftsbetreiber ob-
liegen einige Betreuungsaufgaben, etwa die tägliche An-
wesenheitskontrolle der Bewohner.

Angebote können bei André Feil, Tel. 0931 8003-5145,  
E-Mail: a.feil@lra-wue.bayern.de bzw. Sophia Laas T 
el. 0931 8003-5902, s.laas@lra-wue.bayern.de  
eingereicht werden. 

Landrat ruft dringend dazu auf, leerstehende Immobilien  
zur Unterbringung von Geflüchteten anzubieten 
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Ackerland 
in der Gemarkung Mühlhausen 

zu verkaufen.

Telefon Nr. 0171 - 4 82 89 99

Danke
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstlich zu erfahren,  
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung unserer 
lieben Verstorbenen 

Sigrid Weisensel
entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme in so vielfältiger  
Weise zum Ausdruck brachten, sowie allen, die sie auf 
ihrem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Bayer für die trösten-
den Worte und Herrn Dr. Peitsch.

Ulrich Weisensel
mit Töchtern, Schwiegersohn und Enkelin

Estenfeld, im Oktober 2023

Suche Garage 
für einen PKW im südlichen Estenfeld  
zu mieten oder kaufen.
Angebote gerne unter Kontakt:
Mobil 0151 26 38 59 71

Suche

2-Zimmer Eigentumswohnung  
zu kaufen gesucht.

Telefon: 0157 86 59 03 68

Seniorenhaushalt in Estenfeld sucht 
Hilfe für Haus & Garten,  
stunden- oder projektweise.
Gerne auch StudentInnen.
Telefon: 0176 36 10 99 90

MEHR QUALITÄT 
IN JEDER TASSE

Ihr Spezialist für:
• Kaffeevollautomaten
• Espressomaschinen
• Filtermaschinen
• Espresso- &  

Kaffeemühlen
• Zubehör

Hauseigene 
Reparaturwerkstatt 
mit Werkskundendienst 
für nebenstehende Marken!

www.karl-kaffeetechnik.de
09302 / 9091-0  
Albert KARL oHG | Zeppelinstr. 3 | 97228 Rottendorf

www.caffe-passione.de
info@karl-kaffeetechnik.de

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie den 
hausärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Tel. 116 117

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuerwehr errei-
chen Sie unter Tel. 112
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SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies
Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser breitge-
fächertes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag  16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

Literatur trifft Wein  
und Schokolade
am 19. Januar 2024 um 18:00 Uhr  
im Foyer der Weißen Mühle 

Wir laden zu einem entspannten Abend mit Literatur, Wein 
und Schokolade ein. 

Freuen Sie sich auf ausgesuchte Weine, präsentiert vom                
Weinbau Gehring, mit passender Schokolade aus dem 
Hause Art of Chocolate.

Umrahmt wird das Ganze mit kurzweiliger Literatur, vorge-
lesen von Britta Schneider

Gerne können Sie wieder ein kleines Käsesortiment dazu 
kaufen!

Veranstalter: Gemeindebücherei
Kosten: 24 Euro pro Person
Kartenvorverkauf ab 04.12.24 bei Margot Krieger, 
Tel.: 8253, oder während der Öffnungszeiten in der Ge-
meindebücherei, Tel.: 9897006 (keine Abendkasse)
Montag 16:30-18:00 Uhr, Dienstag 19:00-20:00 Uhr, Don-
nerstag 15:30-17:00 Uhr und Samstag 10:00–11:30 Uhr

Gut geeignet auch als ideales Weihnachtsgeschenk 
für Genießer!

St. Martin
In den letzten Wochen haben wir uns viel mit dem Thema 
„St. Martin“ im Kindergarten St. Elisabeth beschäftigt. Un-
sere vier Gruppen haben sich dieses Jahr jeweils eine La-
terne mit den Kindern ausgesucht. Die Kinder durften sich 
zwischen eines der vier Laternenvorschläge, Schildkröten-
laterne, Unterwasserlaterne, Eulenlaterne oder einer Min-
nie/Mickey-Mauslaterne entscheiden und gemeinsam mit 
uns basteln. Außerdem wurde die St. Martinsgeschichte in 
den Gruppen durchgenommen, gemeinsam gebacken und 
viele verschiedene Sachen zu dem Thema gemacht.  

Ein großes Highlight für die Vorschulkinder war der Besuch 
im Seniorenzentrum Estenfeld am Mittwoch. Hier durften 
sie ihr einstudiertes St. Martins-Stück vorführen. 

Am Freitagvormittag haben wir in den Gruppen unse-
re Martinsfeier gefeiert. Dazu gab es Punsch und leckere 
Martinsgänse, die wir beim gemeinsamen Frühstück geteilt 
haben. 

Zum Abschluss fand am Freitagabend unser Laternenum-
zug statt, der von einer Reiterin als St. Martin verkleidet, 
angeführt wurde. Er startete an der Weißen Mühle, mit 
Zwischenstopp am Seniorenzentrum und endete mit le-
ckerem Gewürzkuchen, Punsch und Glühwein bei uns im 
Garten.

Mailadressen der Schule
Grundschule Estenfeld: 
schulleitung@gs-estenfeld.de 
sekretariat@gs-estenfeld.de 
www.gs-estenfeld.de

Mittelschule Pleichach-Kürnachtal in Unterpleichfeld:
schulleitung@pleichachschule.de
sekretariat@pleichachschule.de 
www.ms-unterpleichfeld.de
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JOE KRIEGS MUSIC COLLEGE EUERFELD
Gitarren und Klavier/Keyboard Unterricht 
Rock, Pop, Jazz, Liedbegleitung und Klassik 
!! JETZT PROBEMONAT SICHERN !!
- Unterricht in entspannter und angenehmer Atmosphäre
- Einzel- und Gruppenunterricht
- für Anfänger, Fortgeschrittene und Späteinsteiger
- Vertrag ist jederzeit kündbar!
Joe Krieg ist langjähriger Instrumentallehrer und hat an der  
Musikhochschule Würzburg studiert.
Preis- und Infoliste anfordern.
Ich freue mich auf EUCH!
Kontakt joekrieg@gmx.de mobil : 0179 / 2 14 72 82
 www.joekrieg.de
 Euerfeld /Dettelbach
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Spendenübergabe  
der Sparkasse Estenfeld
Eine Spende von 400,- Euro nahm kürzlich die Einrich-
tungsleitung der Kinderkrippe Farbenklecks Tatjana Kum-
pies, von der Sparkasse Estenfeld entgegen. Die Freude 
war groß, denn so konnten neue Bewegungselemente, wie 
ein Kletterbogen, Barfußmatten und Stapelsteine für die 
Turnhalle angeschafft werden. Um die frühkindliche Ent-
wicklung optimal zu fördern, braucht es unter anderem, 
möglichst viele Bewegungsangebote. 

Die Neuanschaffungen erweitern und ergänzen nun wun-
derbar unsere räumlichen Möglichkeiten. 

Bei der Scheckübergabe freuen sich Lea Furchner und Tat-
jana Kumpies für die Einrichtung sowie Herr Schüll von der 
Sparkasse Estenfeld.

Weihnachtsmarkt, Plätzchenduft 
und ein Schuss Gemütlichkeit

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende, der 
Herbst nimmt so langsam Abschied und 
macht Platz für den Winter und die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Auch die Kin-
der im Hort Regenbogenland bereiten sich 
Stück für Stück auf Weihnachten vor, und 

wir Erzieher haben sie gefragt, was Weihnachten für unse-
re Kinder denn eigentlich bedeutet.

Am meisten genannt war „Geschenke“, die die Kinder auf 
ihren Wunschzetteln vermerken werden. Auch über den 
möglichen Hintergrund hatte sich ein Kind Gedanken ge-
macht. „Vielleicht schenken wir uns etwas, weil die Heiligen 
Drei Könige dem Jesus auch Geschenke gebracht haben“, so 
der Gedanke, und „andere Menschen schenken uns etwas, 
weil sie uns lieb haben“ ein Gedanke eines anderen Kindes. 
Ein Kind hat zwei Tage vor Heilig Abend Geburtstag, was 
Weihnachten auch zu einer Besonderheit macht. Und: der 
Duft nach frisch gebackenen Plätzchen! „Vielleicht schneit 
es“, so die leise Hoffnung eines anderen Kindes.

Und dann erstmal der geschmückte Weihnachtsbaum! 
Auch das Schmücken selbst ist schon ein Ereignis, das die 
Kinder mit Weihnachten verbinden. So manches Kind freut 
sich auch auf den Weihnachtsmarkt und mal wieder die 
ganze Familie um sich versammelt zu sehen, mit Oma, Opa, 
Onkel und Tanten. Wir Erwachsenen freuen uns neben vie-
len anderen Dingen auch über eine gewisse Gemütlichkeit 
und die strahlenden Kinderaugen, wenn es endlich wieder 
weihnachtet.

In diesem Sinne wünscht das Team vom Hort Regenbogen-
land eine schöne Advents- und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Beschluss. Wir sehen uns nächstes Jahr 
hoffentlich wohlbehalten wieder im Hort,

das Team vom Hort Regenbogenland

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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Jugendarbeit
Kleine Vorschau auf 2024
Folgende Aktionen stehen VG-übergreifend für das Jahr 
2024 schon fest und können gerne schon einmal vorge-
merkt werden:

 ■  Graffiti-Workshop für das JUZ Estenfeld:  
27.04.2024 (in Estenfeld)

 ■  Nassfilzen Workshop mit Annabel: 2 
6.03.2024 (in Prosselsheim)

 ■  Aquarell Workshop mit Franzi:  
06.08.2024 (in Eisenheim)

 ■  ZaPPakoTT-Zauberworkshop:  
04.10.2024 (in Estenfeld)

 ■ Animierte Comics: 19.10.2024 (in Eisenheim)

Nähere Infos zur gegebenen Zeit an dieser Stelle.

Eure Jasmin

Nichts mehr verpassen!
Checke regelmäßig den WhatsApp-Status unserer Ge-
meindejugendpflege und sei immer Up-To-Date!

Du möchtest immer über kurzfristige Neuigkeiten infor-
miert sein? Dann verfolge den WhatsApp-Status unserer 
Gemeindejugendpflegerin Jasmin. Sende einfach eine kur-
ze Nachricht mit der Erlaubnis bzw. dem Stichwort „Ju-
gendarbeit Estenfeld“ an folgende Nummer +49 (0)171 
2122540 (Jasmin – Gemeindejugendpflege) und speichere 
diese in deinen Kontakten ein. Der WhatsApp-Status kann 
nur eingesehen werden, wenn die Nummer des jeweils an-
deren eingespeichert ist.

Selbstverständlich gibt es weiterhin die Möglichkeit per 
WhatsApp-Nachricht unseren Newsletter mit ausführli-

cheren Infos zu erhalten. Wie das geht? Kinderleicht! Folge 
einfach der nebenstehenden Beschreibung.

Urlaub der Gemeindejugendpflegerin
In der Zeit vom 18.12.2023 bis einschließlich 05.01.2024 
befindet sich unsere Gemeindejugendpflegerin Jasmin 
Schmitt im Urlaub. Während dieser Zeit finden keine Ak-
tionen statt. 

Infos zu allen Veranstaltungen, Aktionen und Angeboten 
der gemeindlichen Jugendarbeit gibt es bei unserer Ge-
meindejugendpflegerin Jasmin Schmitt oder auf der Ge-
meindehomepage sowie der Homepage der Verwaltungs-
gemeinschaft Estenfeld.

Jasmin Schmitt

(Pädagogin B.A.)
Gemeindejugendpflege

Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung



19

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Das Jugendwerk der AWO ist der 
neue Gewinner des Förderpenny
Sagen Sie „Stimmt so!“ an der Kasse in den PENNY-Märk-
ten und unterstützen Sie das Jugendwerk der AWO!

Auch in diesem Jahr unterstützt PENNY mit 
dem Förderpenny gemeinnützige Organi-
sationen aus ganz Deutschland, die Kin-
dern und Jugendlichen helfen. Und das 
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfran-

ken e.V. ist eine davon! Diesen Sommer 
haben wir im großen Kund*innenvoting die 

meisten Stimmen in unserer Region gesammelt und sind 
damit für ein Jahr lang die Gewinner des Förderpenny.

Wir, das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V., 
sind der eigenständige Kinder- und Jugendverband der 
Arbeiterwohlfahrt. Der Verband setzt sich für eine demo-
kratische, solidarische und gerechte Gesellschaft ein. Das 
Jugendwerk beruht auf ehrenamtlichem Engagement und 
aktiver Partizipation. Unser Schwerpunkt liegt auf dem 
Angebot von wertvollen Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche. Unser buntes Programm bietet verschiede-
ne Maßnahmen für jeden Geschmack und findet sowohl 
in Deutschland als auch im Ausland statt. In Unterfranken 
sind wir mit spannenden Projekten und Aktionen aktiv, wie 
z.B. das Schulprojekt Jugendwerk on Tour oder das Vorle-
seprojekt Lesehörnchen.

Als Förderpenny-Gewinner bekommen wir zusätz-
lich zu einem Preisgeld von 1.500 € ein Jahr lang die 
Kund*innenspenden der PENNY-Märkte aus unserer 
Nachbarschaftsregion. Sagen Sie deshalb „Stimmt so!“ an 
der Kasse und runden Sie Ihren Einkauf auf den nächs-
ten 10-Cent-Betrag auf. So können Sie die Projekte des 
Bezirksjugendwerks der AWO e.V. weiterhin unterstüt-
zen! Zusätzlich können Sie Kinder und Jugendlichen auch 
durch unser Spendenprojekt „Werd‘ ein PFerT: Werde 
Pate für Ferien-Teilnehmende“ weiter unterstützen. Das 
Spendenprojekt ermöglicht Kindern aus finanziell bedürf-
tigen Familien eine kostengünstige Teilnahme an unseren 
Ferienfreizeiten.

Mit dem Preisgeld und den Spenden ist geplant, neues 
Material für die Ferienfreizeiten 2024 anzuschaffen, sowie 
einen weiteren Inhalts- und Methodenausbau des erfolg-
reichen Schulprojekts Jugendwerk on Tour.

Mehr Informationen unter www.foerderpenny.de.

Vielen Dank für die Unterstützung!

Das Bezirksjugendwerk der AWO e.V.
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Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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Gemeinde Estenfeld

Termine
25.11.23 Caritas-Sozialstation St. Gregor 
 25jähriges Jubiläum
26.11.23 Verein für Kindertagesstätten:  
 Adventsbasar
30.11.23 AWO: Seniorentreff
02.12.23 Adventsmarkt in der Kartause
03.12.23 Kath. Pfarrgemeinde/Ev. Pfarrgemeinde: 
 Adventsfenster
03.12.23 Gospelchor Estenfeld: Adventskonzert
06.12.23 Freiwillige Feuerwehr Estenfeld:  
 Nikolaus-Aktion
10.12.23 Kath. Pfarrgemeinde/Ev. Pfarrgemeinde: 
 Adventsfenster
13.12.23 „Come Together“ – Tennisclub Estenfeld
14.12.23 AWO: Seniorentreff
16.12.23 vorweihnachtliche Feier –  
 Sängervereinigung
17.12.23 Kath. Pfarrgemeinde/Ev. Pfarrgemeinde: 
 Adventsfenster
17.12.23 Mitgliederweihnachtsfeier –  
 Kleintierzuchtverein
31.12.23 Sudoku-Club Estenfeld: Silvesterlauf
13.01.24 Weihnachtsbaum-Sammlung –  
 Jugendfeuerwehr Estenfeld
13.01.24 Jahreshauptversammlung FFW Estenfeld
19.01.24 Gemeindebücherei  
 „Wein + Schokolade“
20.01.24 „Playersnight“ – Tennisclub Estenfeld
27.01.24 Papier- u. Kartonagensammlung KJG

„Laufend Gutes tun!“
am Sonntag, 31. Dezember 2023

Start um 12 Uhr, Kürnachbrücke / Weiße Mühle

 ■ Laufstrecke ca. 9,2 km
 ■ Walkingstrecke ca. 5,2 km

Auf einem Landschaftskurs zwischen Estenfeld, Rottendorf 
und Lengfeld

Oft findet der Silvesterlauf an einem Sonntag an den Tagen 
vor dem 31.12. statt. Dieses Jahr ist der Name „Silvester-
lauf“ erneut wieder Programm, denn unser Benefiz-Laufe-
vent fällt direkt auf den letzten Tag des Jahres. Wie immer 

wird das Spendenaufkommen geteilt. Eine Hälfte geht an 
Projekte oder Organisationen in Entwicklungsländern und 
die andere Hälfte an ebensolche in unserer Region (Bedin-
gung ist, dass die Empfänger Spendenquittungen ausstel-
len können).

Der gute Zweck
Eine Hälfte des Spendenaufkommens erhält, wie bereits im 
vergangenen Jahr, die Lebenshilfe Würzburg e.V.. Mit der 
Spenden-Unterstützung sollen dieses Mal die Heilpädago-
gische Tagesstätte und der Familienunterstützende Dienst 
unterstützt werden. Diese unternehmen mit den Kindern 
der Lebenshilfe Ausflüge und Aktionen. Dabei fallen oft 
Eintrittsgelder oder andere Sachkosten an, die sich viele 
der Familien nicht leisten können. Mit unserem Spenden-
aufkommen wird ein Fördertopf weiter gefüllt, aus dem 
Familien, die sich dies nicht leisten können, unterstützt 
werden, damit alle Kinder an den angebotenen Aktionen 
teilnehmen können.

Als internationales Projekt wird die andere Hälfte der Stif-
tung „Brücken der Zukunft“ zukommen. Die Familien Julia 
& Martin Breitenbach (Eußenheim-Aschfeld) und Patricia 
& Bernd Galm (Estenfeld/Mühlhausen) starteten 2012 mit 
Hilfs-Projekten in Afrika. Besonderes Augenmerk gilt dabei 
der Unterstützung von Schulen und Kinderbetreuungen. 
Von Sanierungsarbeiten über die Spende von Schulmate-
rial bis hin zur Übernahme des Schulgelds für bedürftige 
Kinder – die Ideen der Initiatoren, die häufig selbst vor Ort 
sind, sind zahlreich. Besonders jetzt, nach den Jahren der 
Corona-Pandemie und ihrer Folgen, ist der Bedarf an Un-
terstützung dort besonders groß.
Ohne Wettkampf, ohne Zeitnahme, ohne Urkunde –  
aber mit viel Herz!
Eine Voranmeldung zum Silvesterlauf in Estenfeld ist nicht 
erforderlich. Von allen Teilnehmern erbitten wir eine Spen-
de von mindestens 5 Euro. Einfach rechtzeitig vor Ort sein, 
sich in die Anmeldeliste eintragen.

Sollten Sie an dem Lauf nicht teilnehmen können und unse-
ren guten Zweck trotzden unterstützen wollen – kein Prob-
lem. Auch ohne Lauf nehmen wir gerne Spenden entgegen:

IBAN
DE60 7905 0000 0046 0053 85
bei der Sparkasse Mainfranken,
DE09 7906 3060 0100 0531 20
bei der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim

Verwendungszweck: „Silvesterlauf Estenfeld“;  
Konto Fred Kohlenberger
Weitere Informationen unter  
www.silvesterlauf-estenfeld.de  
und bei Daniel Klafke, Tel. 09305/247011
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Der Vorstand mit alter und neuer Besetzung v.l.n.r.: Anja Klafke, 
Johannes Petry, Nicole Kleinhenz, Stefan Groß, Birgit Hohm

Wechsel im Vorstand und  
Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung hat sich die 
Turn- und Sportgemeinde am Freitag, 20.10.2023, getrof-
fen. In seinem Bericht stellte der Vorstand Ereignisse aus 
dem zurückliegenden Jahr, die Mitgliederstatistik sowie 
einen Ausblick auf die kommende Zeit dar. Aus den ver-
schiedenen Abteilungen waren der aktuelle Stand an sport-
lichen Erfolgen und Trainingsentwicklungen zu hören. Die 

Versammlung bestätigte die neugewählte Abteilungslei-
tung Handball, die von einem Team aus Jonathan Schroo-
ten, Johanna Walter, Silke Radmacher und Matthias Reinel 
gebildet wird. 

Die verbleibenden Vorstandsmitglieder Stefan Groß und 
Nicole Kleinhenz bedankten sich bei Anja Klafke und Birgit 
Hohm für ihre langjähre Tätigkeit im TSG Vorstand. Beide 
legen ihre Vorstandstätigkeit nieder. Als neues Mitglied 
wurde Johannes Petry in den Vorstand gewählt. 

Die geplante Einstellung einer Person zur weiteren Unter-
stützung der Vereinsverwaltung wurde erklärt und auch 
diskutiert. Der Vorschlag des Vorstands die Vereinsbeiträ-
ge zu erhöhen, wurde mit großer Mehrheit angenommen. 
Hierbei legt die TSG Wert darauf, die Beträge zwar an be-
nachbarte, vergleichbare Sportvereine anzupassen, ohne 
diese aber zu übersteigen – besonders auf Familien, Allein-
erziehende und Senioren wird dabei Rücksicht genommen. 
Ob es im kommenden Jahr ein TSG-Sportwochenende in 
Estenfeld gibt, steht noch nicht fest.

3. Estenfelder Adventsmarkt 2023

„Glühwein trinken und Gutes tun“
Am Samstag, den 2.12.2023 veranstalten die Estenfelder 
Vereine und Verbände den 3. Estenfelder Adventsmarkt in 
der Kartause Untere Ritterstraße 38/40. Der Erlös geht in 
diesem Jahr an die Wärmestube in Würzburg und den neu-
en Jugendraum in Estenfeld. Wir beginnen um 15 Uhr, um 
17 Uhr kommt der Nikolaus und es gibt Stockbrot für die 
Kinder. 

Für die musikalische Weihnachtstimmung sorgen die Mühl-
häuser Musikanten, der Musikverein Estenfeld,  der Kin-
derchor der Grundschule und der Junge Chor der Sänger-
vereinigung. 

Wir bieten Advents-/Türkränze, Gestecke, Socken, Hand-
arbeitssachen, Pralinen, Liköre, Marmeladen, Holzarbeiten, 

alkoholfreie Getränke, Schnaps, Bratwürste, Currywurst, 
Pommes, Glühwein, Punch, Plätzchen, gebrannte Mandeln, 
Kaffee und Kuchen, Waffeln, Kochkäse, Griebenschmalz, 
Honig, Cocktails, Bücher und vieles mehr. 

Wir, das sind die:
Arbeiter Wohlfahrt Estenfeld, die Arbeitsgemeinschaft  
sozialdemokratischer Frauen, der Ortsverein der SPD,  
der Verein EinS e.V., der Ortsverband Bündnis90/ 
Die Grünen, der Freundeskreis der Kartause Estenfeld e.V.,  
der Malteser Hilfsdienst, die Ministranten,  
die Mühlhäuser Musikanten, der Musikverein-Estenfeld,  
die Sängervereinigung, die Pfadfinder der ev. Kirche,  
Bee Happy, der Ortsverband der CSU, die Katholische Junge 
Gemeinde, der Kinderchor der Grundschule,  
die Gemeindebücherei Estenfeld und der Junge Chor  
der Sängervereinigung. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

VEREINSNACHRICHTEN
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Neues aus der  
Vereinswelt

Instandhaltung der Vereinsanlage
Eines unserer großen Projekte ist die Teilrenovierung un-
serer in die Jahre gekommenen Vereinsanlage. Im Rahmen 
dieser Maßnahme soll im Jahr 2024 die Installation des 
Vereinsheims und der Vereinshalle erneuert werden, sowie 
Teile der Überdachung unserer Vollieren. Hier ist der Verein 
nach wie vor auf viele fleißige Helfer und finanzielle Un-
terstützung angewiesen. Wir freuen uns über jede Spende. 

Mitglieder-Weihnachtsfeier
Am Sonntag den 17. Dezember um 16:00 Uhr findet die 
Weihnachtsfeier im Vereinslokal „Hasenkühli“ statt. Hier-
zu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Kinder erhalten 
eine kleine Überraschung.

Myxomatose/Kaninchen-Seuche/ 
Kaninchen-Pest
Ist Ihnen diese Erkrankung der Kaninchen bekannt?

Bei der Kanin-
chen-Seuche han-
delt es sich um 
eine Virusinfekti-
on, die hoch an-
steckend ist. Die 
Verbreitung er-
folgt zum Beispiel 
über Insekten, 
Flöhe oder sogar 
S t e c h m ü c k e n . 
Ebenfalls können infizierte Tiere die Infektion weitergeben. 
Für Menschen oder andere Haustiere ist diese Erkrankung 
jedoch ungefährlich. 

Wie wird die Kaninchen-Seuche behandelt?

Die Prognose bei Kaninchen-Seuche ist im Allgemeinen 
schlecht. Es gibt verschieden schwere Verläufe jedoch en-
det die Krankheit für die infizierten Tiere meistens tödlich.

Umso wichtiger ist die Vorbeugung gegen eine Infektion! 

Die Impfung gegen Myxomatose wird für alle Kaninchen 
empfohlen.

Melden Sie sich gerne unter klzv-estenfeld@magenta.de

Für Tiere kann Silvester zur Tortur werden
Silvester steht wieder vor der Tür. Leider haben wir im 
Vorjahr direkt am hinteren Tor unserer Vereinsanlage viele 
Reste von Feuerwerkskörpern entdeckt und entsorgt. Wir 
bitten deshalb, dass zukünftig ein angemessener Abstand 
beim Silvesterfeuerwerk zu unserer Vereinsanlage gehal-

ten wird; denken Sie an die Konsequenzen für unsere tie-
rischen Zeitgenossen. Viele unserer ca. 400 Tiere waren 
schon am Silvestermorgen, als die ersten Böller flogen sehr 
beunruhigt, verängstigt oder panisch. Denn sie reagieren 
besonders sensibel auf Geräusche. Der plötzlich auftreten-
de Lärm, versetzt sie in Angst und Schrecken.

Die Vorstandschaft des KlZV Estenfeld wünscht  
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein frohes Fest  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.

Nachruf Horst Lorenz
Die SGE trauert um 
ihren langjährigen Lie-
genschaftswart Horst 
Lorenz, der für uns 
völlig unerwartet am 
13.10.23 mit gerade 
66 Jahren von uns ge-
gangen ist.

Horst war von unse-
rem Sport so begeis-
tert, dass er bereits 
1970 mit 13 Jahren 
der Schützengesell-
schaft Estenfeld beigetreten ist und das Schiessen hat ihn 
seither nie wieder ganz losgelassen. Seine wahre Leiden-
schaft war es aber, das Schützenhaus am Laufen zu halten.

Dank seines enormen Geschicks und seiner handwerkli-
chen Fähigkeiten war Horst ein unverzichtbares Mitglied 
in der Vorstandschaft. Ohne ihn wäre ein derart vielfälti-
ger Betrieb im Schützenhaus nicht vorstellbar gewesen. Er 
genoss dabei stets das uneingeschränkte Vertrauen aller 
Mitglieder.

Mit gleich zwei hohen Ehrungen im Jahr 2020 hat die 
SGE versucht Danke zu sagen. Horst wurde die goldene 
Vereinsnadel der SGE verliehen. Und im gleichen Jahr die 
nächsthöhere Auszeichnung des Bayerischen Sportschüt-
zenbunds, die Ehrennadel des BSSB in Anerkennung.

Wir alle werden lernen müssen, ohne ihn zurecht zu kom-
men. Mit ihm verlieren viele von uns einen geschätzten 
Kollegen und einen guten Freund. Und das Schützenhaus 
ein Stück seiner Seele.

Wir sind in Gedanken bei seiner Frau Sabine und seinen 
Kindern und wünschen ihnen viel Kraft in dieser schweren 
Zeit. 

Der Vorstand und alle Mitglieder der Schützengesellschaft 
Estenfeld 1967 e.V.



26

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

Tagespfl ege

 Lang-/ Kurzzeitpfl ege 

   Vollstationäres 
   Wohnen

      Service-Wohnen

HANS-SPONSEL-HAUS

Frankenstr. 193-195          
97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de      

Herzlich willkommen im 

Bei der AWO geht´s mir gut!

Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!
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BBV Ortsverband Estenfeld

1. Estenfelder Bauernmarkt
Der diesjährige Bauernmarkt erfreute sich großer Beliebt-
heit, als Besucher aus nah und fern  zusammenkamen, um 
die vielfältigen regionalen Produkte zu entdecken. Von 
frischem Gemüse und  würziger Wurst bis hin zu aroma-
tischen Kartoffeln, süßem Honig, saftigem Obst, prächti-
gen Kürbissen, erlesenen Weinen und kräftigem Schnaps 
sowie erfrischenden Säften – der Markt hatte für jeden 
Geschmack etwas zu bieten.

Neben den kulinarischen Köstlichkeiten konnten Besucher 
auch ihre Augen verwöhnen lassen. Ein  reichhaltiges An-

Einladung zur 

Jahreshaupt- 
versammlung 
für das Jahr 2023 der Freiwilligen 
 Feuerwehr Estenfeld am Samstag, 
13. Januar 2024, 19.00 Uhr im Schu-
lungsraum des Feuerwehrgerätehauses ergeht hiermit 
herzliche Einladung.

Tagesordnung:

 1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
 2. Totengedenken
 3.  Protokoll der Jahreshauptversammlung  

für die Jahre 2022 – liegt auf –
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden Gerhard Winzenhörlein 

für das Jahr 2023
 5.  Bericht der Kommandanten Konrad Hasch und  

Julian Koppenhöhl für das Jahr 2023
 6.  Bericht der 1. Kassenwartin Ruth Motschmann  

für das Jahr 2023
 7.  Bericht der Revisoren Bernhard Keller und  

Alfred Herrmann mit Entlastung der Vorstandschaft

gebot an Blumen und Gestecken sorgte für eine farbenfro-
he Atmosphäre und lud zum Stöbern und Dekorieren ein.

Die Marktveranstalter waren begeistert von der positiven 
Resonanz und bedanken sich herzlich bei  allen Besuchern 
und Anbietern für ihre Unterstützung. Sie versprechen, im 
nächsten Jahr mit neuen Ideen zurückzukehren, um den 
Bauernmarkt noch attraktiver zu gestalten.

Freuen Sie sich also bereits jetzt auf innovative Angebote, 
spannende Aktivitäten und ein breiteres Spektrum an regi-
onalen Produkten, wenn der Bauernmarkt im kommenden 
Jahr erneut seine Pforten öffnet.

 8. Bericht des Jugendwartes Patrick Reisinger
 9. Bericht der Kinderfeuerwehr durch Dominik Buchert
 10. Bericht des Vergnügungswartes Simon Page
 11. Grußworte
 12.  Vereinsehrungen für 10-, 15-, 20-, 25-, 30-, 35-, 40-, 

45-, 50-, 60-, 70- und 75-jährige Mitgliedschaft
 13. Wünsche und Anregungen

Wir würden uns freuen, wenn wir alle Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Estenfeld begrüßen dürften.

Da es sich um eine Dienstversammlung handelt, bitten wir 
die Aktiven und Passiven Kameraden in Uniform zu er-
scheinen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Gerhard Winzenhörlein Konrad Hasch
1.Vorstand 1.Kommandant
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Musikverein Estenfeld 
1984 e.V.

Musikverein: 

Sinfonisches Blasorchester  
begeisterte mit einer Reise  
um die Welt
Musik verbindet Menschen, sie ist eine globale Sprache 
und Schlüssel zur Verständigung. So passte das Herbst-
konzert des Sinfonischen Blasorchesters des Musikvereins 
Estenfeld gut in eine Zeit großer Sehnsucht nach Frieden 
und Begegnung. Unter der Leitung von Michael Huempf-
ner nahmen die fast 40 Musikerinnen und Musiker die rund 
300 Gäste in der Mehrzweckhalle Weiße Mühle mit auf 
eine musikalische Reise um die Welt. 

Sie tauchten ein in eine unerwartete kulturelle Vielfalt, 
führten Kontinente zusammen – und zeigten ein beeindru-
ckendes Niveau an ihren Instrumenten und im orchestra-
len Gesamtwerk. Rhythmische Feuerwerke hier, einfühl-
same und verträumte Sequenzen dort: Die ausgewählten 
Stücke verlangten dem Orchester alles ab, doch blieb bei 
aller technischer Herausforderung die musikalische Lei-
denschaft nicht auf der Strecke – im Gegenteil. Der Funke 
sprang über auf ein begeistertes Publikum, das Moderator 
Johannes Störlein mit einer eigens entwickelten Geschich-
te an die Hand nahm und gekonnt durch den Abend führte.

Er ließ zwei Forscher aus der Zukunft auf der Erde landen – 
ein ungeplanter Aufenthalt, und doch fanden sie nach und 
nach Gefallen an den (musikalischen) Abenteuern auf die-

ser eigenartigen Welt. Sie erlebten die Weite afrikanischer 
Savannen („African Symphony“), folgten einer Karawane 
mit Kameltreibern, Jongleuren und Schlangenbeschwörern 
(„Auf einem persischen Markt“) und machten mit der „Gro-
ßen Lokomotivjagd“ einen Sprung in den Wilden Westen 
und in die Zeit des Amerikanischen Bürgerkrieges. 

Ein Höhepunkt der Reise und des Abends: die Filmmusik zu 
„Drachenzähmen leicht gemacht“ – ein mächtiges Klanger-
lebnis aus dem Wikinger-Kontext, dynamisch fein justiert 
und von den einzelnen Registern auch solistisch hervorra-
gend „erzählt“ bzw. gespielt. 

Zwei Stücke hatte das Orchester seinen beiden langjähri-
gen Mitgliedern und Freunden Sarah und Sebastian Schütt 
gewidmet, die im März bei einem tragischen Unfall zu Tode 
gekommen waren. Auch sie, so erinnerte Johannes Stör-
lein, hätten sich mit ihrer Herzlichkeit für eine bessere Welt 
eingesetzt. Das Publikum war vom Konzert begeistert und 
erklatschte sich bei standing ovations zwei ebenfalls gefei-
erte Zugaben.

Unter der Leitung von Michael Huempfner zeigte das Symphonische 
Blasorchester ein beachtliches musikalisches Niveau und ließ die 
Gäste eintauchen in eine reiche kulturelle Vielfalt. (Foto: A. Jungbauer)

Liebe Mitglieder, liebe Freunde  
der Sängervereinigung,  
Unsere „Weinlesung“ war grandios! Der Landrat Thomas 
Ebert gab gleich zu Anfang einige Gedichte des fränkischen 
Mundartdichters Hermann Hehn zum Besten und anschlie-
ßend übernahm der „Landrat im Unruhestand“ Eberhard 
Nuß die weitere „Geschichtenlesung“. Der gemischte Chor 
begrüßte die Gäste mit dem fetzigen Lied „Hey, das ist 
Musik für dich“. Die Weinprobe wurde in diesem Jahr vom 
Weingut Birgit und Bernhard Meusert aus Fahr kredenzt. 
Der Männerchor sang fröhliche Weinlieder und Eberhard 
Nuß referierte u.a. über das Märchenbuch „Der Mann, der 
Herr im Haus“, wobei ihm vor allem die Damen mit gro-

ßem Applaus zustimmten. Nach dem Motto „Gemeinsam 
im Verein, kann wirklich was tolles sein“, erlebten wir einen 
musikalischen und lustigen Abend. Nach dem gemeinsa-
men Schlusslied „Sierra, Sierra Madre del Sur“, bei dem die 
Wunderkerzen leuchteten, bedankte sich die Vorsitzende 
bei allen, die zum Gelingen des Abends beigetragen hatten. 
Besonderer Dank an das tolle Publikum, das so zahlreich 
erschienen war.

Unsere nächste Veranstaltung ist die vorweihnachtliche 
Feier am Samstag, 16. Dezember 2023, zu der wir herzlich 
einladen. Wir freuen uns über jeden Gast.

Weitere Informationen finden Sie in unserem Schaukasten 
Dorfmitte oder auf unserer Homepage: „www.Sängervgg 
Estenfeld.de“

Für die Sängervereinigung: Gitti Krüger
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Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
BN Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Winterimpressionen
Bäume weiß wie Puderzucker, 
von den Flocken fein geschmückt, 
Meisenringe dicht besiedelt, 
Vogelherzen sind entzückt.

Schlittenkufen glänzen blendend 
In der Sonne hellem Strahl, 
Nebelbänke früh am Morgen, 
frostig Himmel blau wie Stahl.

Der zarte Hauch des Winterwindes 
Singt ganz zart sein kaltes Lied, 
Raben hocken auf Antennen, 
krächzend stumm in Reih und Glied.

Norbert van Tiggelen

Das BN-Team wünscht Ihnen Zum Weihnachtsfest frohe 
und besinnliche Stunden 
Zum Jahresende einen guten Beschluss
Zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Erfolg,
Zeit und Muse für gemeinsame Unternehmungen zum 
Thema Natur und Artenschutz
Cornelia Mertens, Michael Gutsche, Erhard Reiniger,  
Martina Schwab, Martin Degenbeck,  
Fritz und Roswitha Schmidt, Anita Trompke, Ursula Arras, Cornelia Heine, 
Werner Bauer, Friedrich und  
Sabine Barthel, Birgit und Matthias Schrauth

VEREINSNACHRICHTEN

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Jugendfeuerwehr Mühlhausen lädt am 13.01.2024 
zum 10-jährigen 

Christbaum Sammeln
ein.  

An diesem Samstagmorgen gegen 10 Uhr werden wir die 
Christbäume wie alljährlich wieder in den Straßen von 
Mühlhausen einsammeln. Über eine kleine Spende würden 
wir uns sehr freuen, diese bitte in einem Umschlag oder 
Tütchen am Christbaum selbst befestigen.

Ab 18.00 Uhr laden wir euch zu unserer 10-jährigen Jubilä-
ums Feier an das Feuerwehrhaus ein. 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt . 

Auf euer Kommen freut sich die  
Jugendfeuerwehr Mühlhausen.
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Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.

Schon wieder alles vorbei!
Die Herbstaus-
stellung in der 
„Weißen Mühle“ 
ist wieder gut ver-
laufen. Die Ver-
nissage war zwar 
nicht sonderlich 
gut besucht, da-
für war der Besu-
cherandrang dann 
am Sonntag um 
so größer. Maria 
Schürrer führte in 
das Aquarellmalen 

ein, einige Mitglieder sorgten mit ausgefallenen Expona-
ten wie einem Drachenkopf als Wasserspeier oder einem 
selbstgeschmiedeten Messer für Überraschungen. Schön 

war auch, daß manches Exponat – zum Beispiel Walter 
Schenkels „Metallplatte mit Hase“ – rätselhaft blieb. Für 
Organisation und Hängung hat dieses Jahr Karin Stumpf als 
Ausstellungsleiterin verantwortlich gezeichnet. 

Neues in der Raiffeisenbank
Der mehrfach verschobene Ausstellerwechsel in den Vit-
rinen der Raiffeisenbank Estenfeld hat endlich stattgefun-
den. Seit einigen Wochen zeigt dort Rita Starz eine kleine 
Auswahl ihrer psychedelisch wirkenden Pouring-Kunst-
werke.

Sieghart Böhme

Liebe Tennisfreunde,

das Jahr neigt sich dem Ende zu. Aus diesem Grund möch-
ten wir euch sehr gerne am 13. Dezember ab 17.30 Uhr zu 
einem geselligen „Come together“ mit Glühwein und Brat-
wurst auf die Anlage einladen.

Der erste Termin im neuen Jahr ist dann unsere traditionelle 
Playersnight. Diese wird am 20. Januar ab ca. 16 Uhr statt-
finden. Anmeldungen nimmt Eva entgegen (09305/8093 
oder 0171/3632410).

Spielerinnen gesucht!
Um auch frisch in das nächste Jahr starten zu können, sind 
unsere Damen (Landesliga 2) auf der Suche nach Spielerin-
nen. Solltest du Interesse haben, so melde dich gerne bei 
Carolin (0177/5526084).

Helfer auf Minijobbasis gesucht!
Ab kommendem Jahr suchen wir einen Allrounder 
(m/w/d) für unsere Tennisanlage. Bei Fragen und Interes-
se melde dich bitte bei unserem Baureferent Waldo unter 
0176/84605410 oder per Mail an baureferent@tcesten-
feld.de.

Tennisclub Estenfeld 
„Weiße Mühle“ e.V.

Für die kommenden Wochen wünschen wir euch eine be-
sinnliche Zeit und wünschen frohe Weihnachten sowie ei-
nen guten Beschluss!

Alle weiteren Infos findet ihr immer auch auf unserer 
Homepage www.tcestenfeld.de bzw. bei Instagram und 
Facebook

Bleibt sportlich, euer Tennisclub Estenfeld

Angenehm ist am Gegenwärtigen die Tätigkeit,  
am Künftigen die Hoffnung und am Vergangenen  
die Erinnerung. 
Aristoteles

VEREINSNACHRICHTEN
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Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!
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Liebe Leserin, lieber Leser,

für die Zeit bis zum Weihnachts-
fest hegen viele von uns den 
Wunsch die bevorstehende Zeit 
mit mehr Ruhe und Besinnlichkeit 
zu begehen. Doch oft machen wir 
die gegensätzliche Erfahrung. Es 
ist viel mehr los als sonst: auf der 
Arbeit liegen die abschließenden 
Arbeiten für das zu Ende gehen-
de Jahr an und privat kommen 

die Vorbereitungen für das perfekte Weihnachtsfest sowie die 
Weihnachtsfeiern hinzu. Und ausgerechnet dieses Jahr fällt die 
Adventszeit besonders kurz aus, da der 4. Advent und Heilig 
Abend auf ein und den selben Tag fallen.

Bei aller Anstrengung das Weihnachtsfest wieder perfekt  vor-
zubereiten, sollen und dürfen wir den eigentlichen Anlass der 
Adventszeit nicht vergessen. Es ist die innerliche Vorbereitung. 
Mich darauf vorzubereiten, dass Gott in seinem Sohn zu uns 
Menschen kam.

Deshalb heißt die Zeit der Vorbereitung auch Advent. Advent 
bedeutet aus dem lateinischen übersetzt Ankunft und meint 
die Ankunft Gottes auf der Welt: die Geburt Jesu Christi.

Wenn wir in die Texte der Bibel schauen, die für die Adventszeit 
vorgesehen sind, dann ist nirgends von Ruhe und Beschaulich-
keit die Rede. Im Gegenteil: wir lesen von Aufbruch und Um-
kehr; von Wegen, die zu gehen sind und von der Wegbereitung.

Nicht nur wir Menschen sind unterwegs, auch Gott selber ist 
in Bewegung. Er kommt zur Erde, will bei uns ankommen. Gott 
kommt in unsere Welt, wohl wissend, das wir mit all unserer 
Arbeit und Vorbereitung, wenig Zeit für ihn haben.

Ein Blick auf das Kind im Stall zeigt uns, es geht nicht um die 
perfekte Vorbereitung bis ins kleinste Detail. Mein  Advent und 
mein Weihnachten müssen nicht bis ins kleinste Detail perfekt 
sein. So, wie ich gerade bin; mit allem was mich bewegt, bin ich 
an der Krippe willkommen. 

Wir wünschen eine besinnliche und gesegnete Adventszeit.

Ihre/Ihr

Susanne Fleck, Gemeindereferentin
Joachim Bayer, Pfarrer
Franz-Ludwig Ganz, Diakon

Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Gottesdienstordnung 

Freitag, 1. Dez. 
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 2. Dez.      1. ADVENT
18:30 Kürnach: Messfeier 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 3. Dez. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Vorstellungsgottesdienst 
 der Kommunionkinder mit Übergabe  
 der Gebetspatenschaften 
 Wir beten für: Familie Müller und Schmitt 
 Tora Bauer 
 Familie Bauer und Schrauth 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung
10:00 Estenfeld: Familiengottesdienst  
 Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder  
 mit Übergabe der Gebetspatenschaften 
 Messfeier – Wir beten für:  
 Josef Keller, Monika Landeck und Rita Fahlbusch  
 Egon und Marianne Fröhlich  
 Berta Reisinger und Bernhard Ackermann 
 2. Seelenamt für Adolf Markard 
 anschließend Möglichkeit zur Segnung
14:00 Estenfeld: Rosenkranz
17:00 Kürnach: Adventskonzert Gesangsverein  
 Eintracht Kürnach
17:00 Estenfeld: Adventsfenster am Pfarrheim
18:00 Estenfeld: Adventskonzert 

Montag, 4. Dez. 
19:00 Hausgottesdienst

Dienstag, 5. Dez. 
06:00 Kürnach: Rorate – Wortgottesfeier  
 mit Kommunion 
 Bitte eine Kerze mitbringen

Mittwoch, 6. Dez. 
06:00 Estenfeld: Rorate – Messfeier   
 Wir beten für: Lothar Wolz  
 Familien Egg, Fuchs, Rost und Stemig 
 Elisabeth, Frieda und Edgar Wolz 
 Bitte eine Kerze mitbringen

Freitag, 8. Dez.
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 9. Dez.     2. ADVENT
18:30 Estenfeld: Messfeier - Wir beten für:  
 Marianne und Willi Krebs  
 Frieda und Lothar Hart  
 Werner Herbig  
 Maria Mathes u. verst. Angeh.  
 Monika Birkholz u. Angeh.  
 Helmuth und Monika Scheller,  
 Bruno und Helga Hofbauer und  
 Elfriede Weberbauer, Helga Pietschmann  

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:

getauft wurden: 
Luise Schmitz, Amalia Großmann
verstorben sind: Robert Faul, Erika Schmatloch,  
Margit Kunze

St. Georg:

getauft wurde: Milia Hehn
verstorben ist: Otmar Heinrich
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 Familie Förster und Bühl  
 Heinz Weberbauer,  
 Ursula Behringer vom Schülerjahrgang 46/47 
 Helmut Page u. verst. Schulkameraden  
 Familie Lyssy und Schiolko 
 zum Jahrestag  
 2. Seelenamt für Rita Roth 
 3. Seelenamt für Herbert Frankenberger 

Sonntag, 10. Dez. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier –  
 Wir beten für die Pfarreiengemeinschaft
10:00 Kürnach: Familiengottesdienst mit Vorstellung  
 der Kommunionkinder
14:00 Estenfeld: Rosenkranz
17:00 Estenfeld: Adventsfenster am evang.  
 Gemeindezentrum Sankt Markus

Dienstag, 12. Dez. 
14:15 Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier  
 anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 13. Dez. 
06:00 Estenfeld: Rorate – Wortgottesfeier  
 mit Kommunion  
 Bitte eine Kerze mitbringen 
 Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Donnerstag, 14. Dez. 
06:00 Kürnach: Rorate - Messfeier 
 Bitte eine Kerze mitbringen 
 anschl. Frühstück im Pfarrzentrum

Freitag, 15. Dez. 
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 16. Dez.     3. ADVENT
18:30 Kürnach: Messfeier

Sonntag, 17. Dez. 
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für:  
 Familie Schraut und Nuß u. verst. Angeh.  
 Agnes und Elmar Prozeller  
 Hugo und Rosa Scheller, Geschwister u. Angeh. 
 Richard und Rosina Schneider 
 Familie Schulz und Burkard
10:00 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:  
 Helmut Düncher  
 Verstorbene der Familie Breunig und Krebs  
 Georg und Dorothea Streit, Otto und Veronika Bär 
 Rita und Alfons Behringer  
 Engelbert Herrmann u. Angeh.  
 Marlene und Fritz Schenkel,  
 Sabine und Oskar Bayer u. Angeh.  
 Familie Emmert, Moucka, Ella Wortley und  
 Familie Reis 
 Edgar Frankenberger, Eltern, Familien  
 Konrad und Keller 
 Richard Gräf u. Angeh.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

14:00 Estenfeld: Rosenkranz
17:00 Estenfeld: Adventsfenster bei den Maltesern

Dienstag, 19. Dez. 
19:00 Kürnach: Bußgottesdienst

Mittwoch, 20. Dez. 
19:00 Estenfeld: Bußgottesdienst

Freitag, 22. Dez. 
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 23. Dez.    4. ADVENT
18:30 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für: 
 Siegfried Völker u. Angeh.  
 Alois und Luise Dorsch,  
 Anna und August Steigerwald  
 Reinhold Streit, Eltern u. Schwiegereltern 
 Paul Förster und Familie Mathies  
 Christian Will, Hedwig und Adolf Beer  
 Karlheinz  Klinger, Eltern u. Schwiegereltern 
 Karl Pfaffendorf, Josef und Magdalena Breunig  
 und Elise Pfaffendorf 
 Erwin Wolz und Uwe Koppenhöhl u. verst. Angeh.  
 Familie Keller und Frankenberger

Sonntag, 24. Dez.      HEILIGER ABEND
15:30 Estenfeld: Kindergottesdienst „Jesuszeit“  
 Kinderkrippenfeier in der Pfarrkirche
17:00 Estenfeld: Christmette mit Krippenspiel 
 Wir beten für: Familien Kamm und Ade 
 Josef, Gottfried und Arthur Wolz und Geschwister  
 Lydia und Richard Rost 
 Walter und Helga Rost  
 Agnes und Ludwig Wolz 
 Familie Breunig und Gerhard  
 Anna und Hans Arnold, Rita und Alfons Behringer  
 Ludwig Weberbauer 
 Max Hofbauer u. verst. Angeh. 
 Anton Ackermann u. verst. Angeh. 
 Kollekte: Adveniat
22:30 Estenfeld: Christmette – Wortgottesfeier  
 mit Kommunion 
 Kollekte: Adveniat
17:00 Mühlhausen: Wortgottesfeier mit Kommunion 
 Kollekte: Adveniat
16:00 Kürnach: Kinderkrippenfeier
22:00 Kürnach: Einstimmung auf die Christmette  
 mit adventlichen Weisen 
22:30 Kürnach: Christmette mit Kelchkommunion

Montag, 25. Dez. 
HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN –  
WEIHNACHTEN
10:00 Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion 
 Kindersegnung und Segnung des Johannisweines 
 Rosa, Hermann, Ludwig und Anton Ackermann, 
 Hedwig und Alois Wolz, Hedwig und Heinz Feser  
 Alfons Maag u. verst. Angeh.  
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 Herbert und Johannes Streit u. verst. Angeh.  
 Roman Messelberger 
 Ludwig, Rita und Ulrich Stockmann,  
 Juliane Frankenberger und Karl Geringer  
 Andreas und Johanna Lang u. Angeh.  
 Josef Götz u. Angeh.  
 Eduard und Emilie Neudert,  
 Jürgen und Anneliese Gröger  
 Agnes Glück, Pfarrer Karl Wenzel u. verst. Angeh. 
 Familien Conrad und Schrauth 
 Eugenie Frankenberger u. Angeh. 
 Kollekte: Adveniat

Dienstag, 26. Dez.     HL. STEPHANUS, Erster Märtyrer
08:30 Mühlhausen: Messfeier – Wir beten für  
 Paul und Hildegunde Scheller 
 Edgar Scheller, Eltern u. Geschwister 
 Kollekte: Adveniat 
10:00 Kürnach: Messfeier mit Kindersegnung  
 Kollekte: Adveniat

Freitag, 29. Dez. 
16:00 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 30. Dez. 
18:30 Kürnach: Messfeier zum Jahresschlussgottesdienst

Sonntag, 31. Dez.      FEST DER HEILIGEN FAMILIE
10:00 Mühlhausen: Messfeier zum Jahresschluss
14:00 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 1. Jan. 
NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
18:30 Estenfeld: Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft

FAMILIENGOTTESDIENST
Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder
Sonntag, 03.12.23, 10 Uhr Pfarrkirche St. Mauritius

JESUSZEIT – KRIPPENFEIER FÜR KINDER
am Heiligen Abend 24.12.23,  
um 15.30 Uhr (Achtung neue Uhrzeit!!!!)

Bitte Spendenkästchen mitbringen.

MESSFEIER MIT KINDERSEGNUNG
am 1. Feiertag, 25.12.23,  
um 10 Uhr in der Pfarrkirche  Estenfeld

Bitte Spendenkästchen mitbringen

TERMINE:
 ◆  Tauftermine für Estenfeld: 11.02., 20.05. während 
des Gottesdienst um 10 Uhr. Vorherige  Anmeldung 
im Pfarrbüro ist erforderlich

 ◆  Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über die 
Homepage www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

 ◆  Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 19.45 Uhr 
bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarrheimes. 
Über neue Sänger und Musiker würden wir uns sehr 
freuen.

 ◆  Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

 ◆  Herzliche Einladung zu den Rorate-Gottesdiensten 
am Mittwoch, 06.12. (Messfeier) und am Mittwoch, 
13.12. (Wortgottesfeier) jeweils um 6 Uhr in Esten-
feld. Bitte bringen Sie eine Kerze mit.

 ◆  Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim, am Mittwoch, 13.12 nach der Rorate.

 ◆  Bußgottesdienste sind am Dienstag, 19.12. in Kür-
nach und am Mittwoch, 20.12. in Estenfeld. Beginn 
ist jeweils um 19 Uhr.

 ◆  Es besteht auch die Möglichkeit zu einem Beichtge-
spräch bei Pfarrer Bayer. Termine nach Absprache.

 ◆  Im Dezember findet jeder Kirchgeldpflichtige in 
Mühlhausen ein Schreiben und einen Überweisungs-
träger für das Kirchgeld 2023 in seinem Briefkasten. 
Wir hoffen wieder auf Ihre finanzielle Unterstützung 
und bedanken uns bereits im voraus. Bescheinigun-
gen werden auf Wunsch erstellt. Wer sein Kirchgeld 
lieber bar zahlen möchte, kann dies bei Regine Prinz 
abgeben.

 ◆  Die deutschen Bischöfe rufen die Katholiken wie-
der zur Weihnachtsaktion ADVENIAT auf. Das 
Weihnachtsopfer für Adveniat wird am 24.12. und 
am 25.12. und 26.12. in der Opfertüte erbeten. 
Auf Wunsch werden Spendenquittungen ausgestellt.
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Adventsfenster
Gemeinsam möchten wir mit Euch unsere Fenster in der 
Vorweihnachtszeit zum Leuchten bringen und den Abend 
besinnlich und gemütlich im Advent beenden.

Wir heißen Groß und Klein jeweils um 17 Uhr an den ver-
schiedenen Orten ganz herzlich willkommen.

 ◆  1. Advent – Sonntag 03.12.2023  
am katholischen Pfarrheim

 ◆  2. Advent – Sonntag 10.12.2023  
am evangelischen Gemeindezentrum St. Markus

 ◆  3. Advent – Sonntag 17.12.2023  
beim Malteser Hilfsdienst, St.-Mauritius-Str. 1-3

Vielen Dank an alle die sich bereit erklärt haben,  
ein Fenster zu gestalten.

Mitmachen  
bei der Sternsingeraktion 2024

Wie in den vergangenen Jahren sind 
alle Kinder und Jugendlichen ab dem 
Grundschulalter herzlich eingeladen, 
an der nächsten Sternsingeraktion 
teilzunehmen. 

Erstmals suchen wir für das nächste 
Jahr auch Erwachsene, die eine Sternsingergruppe beglei-
ten oder uns mit Fahrdiensten unterstützen. Egal ob den 
ganzen Tag über oder nur für einen gewissen Zeitraum – 
wir freuen uns über jede Mithilfe! 

Das erste Infotreffen findet für alle interessierten Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen am Samstag, den 09. De-
zember von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr im Pfarrheim statt.

Alle Freiwilligen, die an der Aktion mitwirken möchten, 
aber nicht zum Infotreffen kommen können, schreiben uns 
bitte bis spätestens Samstag, den 23.12.2023 eine kurze 
Mail an omis.estenfeld@outlook.de. Natürlich nehmen wir 
auch Kleingruppen- und Gebietswünsche entgegen!

Die Gottesdienstprobe mit Gewänder-, Kleingruppen- und 
Gebietszuteilung wird am Donnerstag, den 4. Januar 2024 
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr in der Kirche stattfinden.

Die Informationen zum genauen Ablauf der Sternsinger-
aktion werden in der nächsten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes und auch auf unserer Homepage www.pg-ekm.de 
bekannt gegeben.

Die Estenfelder Oberministrant*innen

Vorweihnachtsfeier
Mittwoch, 06.12.23 um 18.30 Uhr im Pfarrheim

Weihnachtsmarkt Würzburg
Mittwoch, 20.12.23 Treffpunkt: 14 Uhr Marienkapelle
15 Uhr Treffen im Cafe auf dem Gelände der Erlöser-
schwestern

Katholischer Frauenbund

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
 Dienstag 16.00 - 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten: Mo. und Di. 08.00 - 12.00 Uhr
  Do. 16.00 - 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepage
www.pg-ekm.de

Über Kontakte freuen sich:  
Das Pfarreiteam, Pfarrgemeinderat und  
Kirchenverwaltung.
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Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

Friede auf Erden – 
Einladung zum Weihnachts-
liedersingen
Am Freitag, den 29. Dezember 
2023 laden wir alle um 19:00 Uhr 
zum gemeinsamen Singen von 
Weihnachtsliedern in unsere 
Pfarrkirche St. Mauritius ein.
Dabei sind mit alle tatsächlich alle mit Weihnachten ver-
bundene Gläubige jeglicher Konfession gemeint.
Wir möchten auch alle ermutigen, Liedvorschläge zu ma-
chen, denn es sollen auch Lieder gesungen werden, die 
vielleicht nicht so bekannt sind.
Lieder aus anderen Diözesen, die nicht (mehr) in unserem 
Gotteslob stehen, Lieder der eigenen Kindheit, die man lan-
ge nicht gesungen hat, Lieder aber auch aus anderen Län-
dern: Hier sind auch die Menschen besonders eingeladen, 
die als Kriegsflüchtlinge derzeit in Estenfeld wohnen und 
ein heimatliches Weihnachtslied mit Orgelbegleitung sin-
gen möchten.
Damit diese Stunde gemeinsamen Singens gut vorbereitet 
werden kann, sind wir für Vorschläge im Vorfeld dankbar, 
insbesondere um die Lieder für alle abdrucken zu können, 
die nicht im Gotteslob stehen.
Diese Liedvorschläge bitten wir bis spätestens zum Freitag, 
den 22.12.2023 im Pfarrbüro abzugeben bzw. dort in den 
Briefkasten zu werfen.
Wenn Noten vorhanden sind, wäre dies ebenfalls sehr hilf-
reich.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wieder viele zu 
 dieser Stunde stimmgewaltiger weihnachtlicher Friedens-
verkündigung und Glaubensbezeugung versammelten.
Kommt, eilet an die Krippe!
Für den Pfarrgemeinderat
Peter Pospiech

2024:  100 Jahre St. Mauritius, 
Neue Kirche
Wir starten mit einem Sektempfang ….
Nach dem Neujahresgottesdienst, der um 18:30 Uhr be-
ginnt, starten wir mit einem Sektempfang in das Jubiläums-
jahr zum 100. Weihetag der Neuen Kirche.

Es sind alle eingeladen, nicht nur im Gottesdienst das Neue 
Jahr 2024 unter den Segen Gottes zu stellen, sondern auch 
mit der Gemeinde auf unsere Kirche anzustoßen, die Orts-
bild und Gemeindeleben nach wie vor mitprägt.

Wir wollen das nächste Jahr nutzen, in verschiedenen Ver-
anstaltungen das Thema Kirche neu zu verorten: Wie sähe 
unser Ort ohne diese Kirche aus? 

Wieviel Bedeutung und Raum gebe ich persönlich der Kir-
che als Haus Gottes wie auch als Institution?

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir schon am Neujahrs-
tag beim Sekt auch kirchenkritische Menschen begrüßen 
und mit Ihnen anstoßen und diskutieren können. 

Peter Pospiech
Im Auftrag des Gemeindeteams

 

Ist Ihr Briefkasten richtig beschriftet?
Für die Zustellung wichtiger Post 

kann dies entscheidend sein!
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Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im Dezember

ADVENTSBESUCH am Grab 
besonders für diejenigen, die im zurückliegenden Jahr je-
manden verloren haben In Ihrer Trauer mag der äußere 
Trubel rund um das bevorstehende Weihnachtsfest gera-
de dieses Jahr teils sogar befremdend sein. Ein Besuch am 
Grab des Menschen, den Sie gerade jetzt so sehr vermis-
sen, kann dagegen eine Oase der Ruhe und Besinnlichkeit 

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

sein – im Kreis von Gleichgesinnten, die gerade das gleiche 
Schicksal zu verkraften haben wie Sie. 

Lassen Sie uns Ihre Lieben gemeinsam besuchen und im 
Gespräch am Grab an sie erinnern. Es wäre schön, wenn Sie 
ein Bild von Ihrer/Ihrem Verstor- benen mitbringen. 

• Samstag, 9. Dez., 15 Uhr, Alter Friedhof 
• Samstag, 16. Dez., 15 Uhr, Neuer Friedhof 

Treffpunkt jeweils: Aussegnungshalle 

Auch wenn der/die Verstorbene an einem anderen Ort be-
stattet wurde, kommen Sie! Die Begegnung mit anderen 
Trauernden kann ein heilsames Erlebnis und eine wohltu-
ende Erfahrung sein. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Hermine Pospiech, Trauerbegleiterin 

Lesen Sie auch im nächsten „Mittendrin“ gerne noch mehr 
über Trauerbegleitung. 

Bibel teilen – Leben teilen
Dienstag, 12.12. um 19 Uhr im Pfarrhaus Estenfeld
Herzliche Einladung an alle Bibelentdecker.

Ökumenische Tanzgruppe 
Dienstag, 12.12. um 19:30 Uhr  
Kath. Pfarrzentrum Kürnach
Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 18.12. um 20 Uhr  
im evang. Gemeindezentrum Sankt Markus
Vorweihnachtliches gemütliches Beisammensein.
Wir organisieren Glühwein (mit und ohne Alkohol),  
Lebkuchen und Christstollen.
Für das Mitbringen von (evtl. selbst gebackenen Plätzchen) 
wären wir dankbar.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255
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Von Menschen:
getauft wurde: Moritz Steinruck, Estenfeld

Mitteilungen der
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Estenfeld & Kürnach

Liebe Mitmenschen,

Es „Weihnachtet sehr“! – So geht es uns Jahr für Jahr.

Aber damit es auf den Weihnachtsmärkten bei Glühwein 
und Mandeln nicht langweilig wird, verschenkt Bayern 3 
derzeit sogar den Besuch zweier Discjockeys mit elekt-
ronischen Beats, die den Feiernden so richtig einheizen, 
bevor das komische Weihnachtsfest kommt. 

Weil immer wenige klar ist, worum es im Advent und  
zu Weihnachten geht, wird die Vorbereitungszeit zur 
eigent lichen Feierzeit.

Es gibt einige Bilder von Weihnachtsmärkten, auf denen 
im Hintergrund der feiernden Menge ein Paar, sie hoch-
schwanger, er in Sorge daneben, auf der Suche nach einer 
Herberge durch das Getümmel streift. Keiner bemerkt die 
beiden, bzw. die drei. Denn das Wichtigste kommt da im 
Verborgenen zu den Menschen, will ohne große Werbe-
strategie, ohne Insta- oder Facebook- Account und nicht 
mal auf TicToc zu sehen, zu den Menschen kommen.

Johannes schreibt in seinem Evangelium: „Er kam in sein 
Eigentum; und die Seinen nahmen ihn nicht auf.“ Und  
das schreibt er vor fast 2000 Jahren. Aber er schreibt  
weiter: „Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er 
Macht, Gottes Kinder zu werden: denen, die an seinen 
Namen glauben.“

Vielleicht ist es wieder einmal Zeit den Advent als das zu 
feiern, was er seit alters her gewesen ist – Fastenzeit!

– Besinnung auf den Kern des Festes auf die Mensch-
werdung Gottes. Er kommt zu uns – er kommt zu Dir.  
Was machst Du daraus? Der ehemalige Limburger Bischof 
Franz Kamphaus hat es sehr prägnant formuliert:   
„Machs wie Gott: Werde Mensch!“

Ihr Pfarrer Frank Hofmann-Kasang

Estenfelder Adventsfenster
Musik & Geschichte
Sonntag, 12. Dezember 2023
um 17.00 Uhr
Gemeindezentrum St. Markus
Herzliche Einladung an alle:
Mit dem Projektchor Adventslie-
der hören und singen

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau Frau Köllmer, Tel. 0 93 05 - 4 91
Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.: 0 93 67 – 98 20 30 1 
Fax.: 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil: 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36,
97273 Kürnach
e-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
homepage: evangelisch-estenfeld.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
e-mail: pfarramt.estenfeld@elkb.de
Tel: 09 31 - 27 10 00 
Fax: 09 31 - 27 84 05
Mo (11.00 – 12.00 Uhr) Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)
Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Unsere regelmäßigen Gruppen:
VCP Stamm Walther von der Vogelweide

Jungpfadfinder für 14 – 16-jährige 
Wölflingsmeute für 7 – 10-jährige
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang  
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1

Krabbelgruppe – offen für alle ! 
Donnerstags, 9.30 bis 11.00 Uhr  
Info: Constanze Selig: 0171 - 3 39 08 23

Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang 0 93 67 – 98 20 30 1

Ausblick Einladung Mitarbeiter:innen-Dank
Freitag, 26. Januar 2024, 19:00 Uhr
Merken Sie sich / merk Dir / bitte den Termin vor.

Veranstaltungen im Dezember

Kinder-Kirchen-Nachmittag
Samstag 2. Dezember 2023 von 14 bis 17.30 Uhr  
Gemeindezentrum Sankt Markus
Thema: „Was brauchst du für Weihnachten?“
Weitere Infos auf: www.evangelisch-estenfeld.de
Anmelden bis Ende Nov., bei Pfarrer Hofmann-Kasang

„Cafe – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag 5. Dezember 2023 ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden. 

Herzliche Einladung!

Projekt-Chor – Kirchenchor –
Dienstag 5.; 12.; 19. Dezember 2023,
von 19.30 – 21.00 Uhr · Proben für die Mette

Frauenkreis Kürnach
Mittwoch 13. Dezember 2023, um 19.00 Uhr
Katholisches Pfarrzentrum, Kürnach
„Weihnachtsfeier“ bei Glühwein, Tee und Weihnachts- 
gebäck. Bitte bis 11. Dezember anmelden bei:  
Ingeborg  Schöner: 09367 – 24 28

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de
Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen bei 
den Evangelischen Terminen.  
http://www.evangelische-termine.de   
(QR-Code)

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Privatpraxis für  
Osteopathie und Physiotherapie

Termine nach Vereinbarung

Effektive, professionelle Hilfe bei akuten 
 und chronischen Beschwerden  

(Rückenschmerzen, Kopfschmerzen,  
Gelenkbeschwerden,  

Darm-/Verdauungsproblemen uvm.)

Montag bis Freitag 
08:00 - 18:00 Uhr 

Unsere Schwerpunkte

PhysiotherapieOsteopathie

Darmgesundheit Bewegung

@osteopaedics

ab 03.01.2022 in Estenfeld

Privatpatienten und Selbstzahler

Röntgenstraße 8, 
97230 Estenfeld

Tel: 0179/4556087
info@osteopaedics.com
www.osteopaedics.com


